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Versorgung ¡ Pflege ¡ Betreuung
Erleben und genießen Sie die Sicherheit einer umfassenden 
Versorgung, Pflege und Betreuung in unseren Einrichtungen.

Seniorendienstleistungs gemeinnützige GmbH Gersprenz
Geschäftsstelle Reinheim

Willy-Brandt-Straße 3, 64354 Reinheim, Tel.: 06162 808-0, Fax: 06162 912623, E-Mail: info@sdlz.de  

Unser Motto „Immer in Ihrer Nähe“ 
soll unsere Verbundenheit mit dem 
Landkreis Darmstadt-Dieburg und 
seinen Menschen zum Ausdruck 
bringen. 

Wir – die Seniorendienstleistungs 
gemeinnützige GmbH Gersprenz – 
sind Ihr kompetenter Anbieter von 
Leistungen im Bereich der Altenhilfe 
in dieser Region.

Groß-Bieberau
Römerstraße 12

Tel.: 06162 98993-0, Fax: -19
E-Mail: gb-info@sdlz.de

Groß-Umstadt
Realschulstraße 30 

Tel.: 06078 9633-0, Fax: -333 
E-Mail: gu-info@sdlz.de

Groß-Zimmern 
Otzbergring 13 – 15 

Tel.: 06071 3939-0, Fax: -138 
E-Mail: gz-info@sdlz.de

Münster 
Wilhelm-Lehr-Straße 4 

Tel.: 06071 6040-0, Fax: -555 
E-Mail: mue-info@sdlz.de

Reinheim 
Willy-Brandt-Straße 3 

Tel.: 06162 808-0, Fax: -183 
E-Mail: rh-info@sdlz.de

Immer in Ihrer Nähe¡

www.sdlz.de
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Druckerei Lokay e.K.  ·  Königsberger Str. 3  ·  64354 Reinheim 
lokay.de ·  Tel. 06162 93020  ·  info@lokay.de  

„Gute Unternehmer 
zeichnet Weitsicht aus – 
gute Drucksachen die
Umweltsiegel.“Umweltsiegel.“
Setzen Sie ein Zeichen! Ihr

Wir produzieren  gemäß RAL-UZ 195: Zeitschriften, Prospekte, Broschüren, 
Kalender, Werbebeilagen, Bedienungsanleitungen, Flyer und Plakate. 

Wir bringen die Umweltsiegel auf Ihre Druckprodukte 

klimaneutral
natureOffice.com | DE-123-456789

gedruckt
www.blauer-engel.de/uz195

www.blauer-engel.de/uz195

TM

Wir bringen die Umweltsiegel auf Ihre Druckprodukte 
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als Bürgermeister der Stadt Reinheim begrüße ich 
Sie herzlich in unserer gemeinsamen Stadt.

Erstmals erscheint unsere Bürgerinformation in die-
sem Jahr in anderem Format. Geplant ist, diese Bro-
schüre nunmehr jährlich neu aufzulegen, um Sie, 
liebe Reinheimerinnen und Reinheimer, immer auf 
dem neuesten Stand zu halten. 

Sie erhalten in dieser Broschüre wie bisher auch 
umfassende Informationen zu allen Themen rund 
um unsere Stadt, die Stadtverwaltung und die städ-
tischen Einrichtungen. 

Bürgerschaftliches Engagement wird in Reinheim in 
mehr als 120 Vereinen gelebt. Europäische Kontak-
te pflegen wir zu unseren Partnerstädten, die eben-
falls vorgestellt werden. 

Wichtige Infrastrukturbereiche, wie zum Beispiel 
die medizinische Versorgung, sind ebenfalls Be-
standteil dieser Broschüre, ebenso wie geschichtli-
che Einblicke und Informationen zu den politischen 
Gremien.

Ich hoffe, die vorliegende Broschüre wird Ihnen 
nützlich sein und Sie finden die Informationen, die 
Sie benötigen. Selbstverständlich sind wir dankbar 

für Anregungen oder Korrekturhinweise zu der im 
nächsten Jahr geplanten Neuauflage. 

Herzlich bedanken möchte ich mich an dieser Stelle 
bei Ulrich Diehl und seinem Team für die gute Zu-
sammenarbeit beim Erstellen dieser Broschüre so-
wie bei allen Inserenten, durch die es erst möglich 
geworden ist, dass dieses Heft nun vor uns liegt.

Neben dem Blick in diese Broschüre lohnt sich auch 
immer ein Blick auf unsere Internetseite 
www.reinheim.de oder auf die Facebookseite der 
Stadt Reinheim sowie auf die des Bürgermeisters. 

Dort finden Sie immer die neuesten Informationen 
im Hinblick auf die Fülle an aktuellen Themen über 
unsere moderne, familienfreundliche und gemein-
same Stadt Reinheim.

Sehr gerne stehe ich Ihnen natürlich auch jederzeit 
persönlich zur Verfügung und heiße Sie herzlich in 
Reinheim willkommen.

Ihr

Manuel Feick
Bürgermeister

Reinheim - Lebendig.Offen.Lebenswert
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Besucherinnen und Besucher,

Vorwort

Manuel Feick
Bürgermeister
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Reinheimer 
Kröten

10€

Seit 1864 besteht der Gewerbeverein Reinheim. Lag wohl 
damals die Aufgabe des Vereins darin, die fachliche Bildung 
der Handwerker und Händler zu verbessern und die Gesellen- 
und Meisterprüfungen abzunehmen, veränderten sich die 
Aufgaben im Laufe der über 150 Jahre eher dahin, die Leis-
tungsfähigkeit des örtlichen Gewerbes in der Ö� entlichkeit 
darzustellen. Dies geschieht durch Verkaufsveranstaltungen, 
Gewerbeausstellungen und diverse Werbeaktionen. Zudem 
organisiert der Verein interne Aus� üge oder Mitgliedertre� en. 
Als besonderes Highlight stellt sich seit 25 Jahren der Rein-
heimer Markt dar, der im Frühsommer tausende Besucher aus 
der Umgebung anlockt. 

Eine bunte Vielfalt von Unternehmen ist in Reinheim ansässig. 
Einen großen Teil davon � ndet man auf dem Online-Portal:

 www.bleib-lokal-reinheim.de 

Auf diesem Online-Marktplatz kann man sich nicht nur über 
das Angebot der Unternehmen informieren, sondern auch 
direkt Kontakt mit den Betrieben aufnehmen. 

Bei den Reinheimer Unternehmen wird Service groß ge-
schrieben. Neben einer persönlichen Beratung ist es beim 
Einkauf oft von Vorteil, die Ware direkt vor Augen zu haben 
und anfassen zu können. Was gefällt, kann gleich mitge-
nommen oder vom Händler direkt geliefert werden. 

Gewerbeverein Reinheim e.V.

LEBEN UND EINKAUFEN 
IN REINHEIM

Montageservice und die Nachbetreuung der Kunden 
sind oft selbstverständlich. Einen solchen Service und die 
damit verbundene Kundenähe bekommt man nur lokal 
und nicht im Internet. 

Um die Kaufkraft vor Ort zu stärken, hat der Gewerbeverein 
vor einiger Zeit die  „Reinheimer Kröten“ ins Leben gerufen. 
Benannt nach der am Reinheimer Teich beheimateten und 
in ihrer Art seltenen Sumpfschildkröte, sind diese Shop-
ping-Karten zu einer eigenen Währung geworden, die als 
5, 10 und 25 Euro Wertgutscheine bei Edeka Lajos und 
Kampmann, Volksbank Odenwald,  Sparkasse Dieburg 
sowie bei „Salädchen“ in Spachbrücken erhältlich sind. 
Sie werden gerne als „Allround-Gutschein“ verschenkt, 
denn man kann sie in vielen Reinheimer Geschäften und 
Restaurants einlösen. 

Dem Gewerbeverein Reinheim ist es wichtig, dass 
der stationäre Einzelhandel und die bunte Vielfalt 
an Unternehmen lange erhalten bleibt. Denn nur so bleiben 
die Wege kurz und unsere Stadt lebendig. 

Gabriela Knaut 

1. Vorsitzende 
Gewerbeverein Reinheim
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buchMEYER
 

Ihre Buchhandlung in Reinheim 

Darmstädter Straße 14   64354 Reinheim   Tel.: 0 61 62 / 8 57 36 
 www.buchmeyer.de  WhatsApp: 01 60 / 95 41 08 04  

Montag - Freitag: 9 -13 u. 14 -18 Uhr  Samstag: 9 -13 Uhr 

 Unsere Services für Sie: 

  Wir freuen uns auf Ihren Besuch!    Katrin Röttgen, Sonja Reimann & Team

 Bestellungen Ihrer Wunschbücher über Nacht
 Onlineshop mit 3 Mio. bestellbaren Artikeln
 Große Auswahl an Schreibwaren
 Ausgewählte Geschenkartikel
 Geschenkgutscheine und Bücherschecks
 News und Buchtipps auf unserem Instagram- 

Kanal buchmeyer_reinheim 

 

Bei uns gibt es alles rund um Ihr Fahrzeug.
Kompetent, zu fairen Preisen und zuverlässig.
Dafür stehen wir seit 1925 mit unserem Namen.
Schauen Sie doch einfach mal vorbei oder schrei-
ben Sie uns eine WhatsApp, besuchen uns 
auf Facebook oder folgen uns auf Instagram.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Servicebetrieb in Reinheim
Königsberger Str. 1
64354 Reinheim
Tel. 06162/3381       www.auto-seeger.de

     Unser Service für Sie: 

• Volkswagen-Service und VW 
Nutzfahrzeug-Service Partner 

• VW Unfallspezialist: wir helfen 
Ihnen bei der Abwicklung im 
Schadensfall  

• Wintec-Autoglas-Partner: Stein-
schlag oder Scheibenreparatur 

• HUK Autoservice Parnter: Werk-
stattleistungen, Räderwechsel, 
TÜH/ AU zu attraktiven Preisen 

• Vertragspartner der  HUK Co-
burg Gruppe, ADAC Autover-
sicherung, Allianz Deutschland 
AG  u.v.m. 

• unabhängig von Ihrer Fahr-
zeugmarke bleiben Sie mit uns 
mobil

Wir sind für Sie da:

Mo-Fr   
07:00 - 18:00
Sa         
08:00 - 12:00 

www.gluecksgarten-otzberg.de · Tel. 06162-94 49 362

• Kochen, Feiern, Tagen und Lernen 
 in schönem Ambiente
• Kochkurse, Koch-Events und Team-Buildings 
 am Herd
• Natur entdecken, nutzen und erleben
• Kräuterwanderungen, Waldbaden, Naturkunst 

Der Wohlfühlort in Ober-Klingen

Kochen, Feiern, Tagen 

und Naturerlebnis
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Dipl. Informationswirtin

Nandini Apte,Nandini Apte,

Hirschbachstrasse 46, 64354 Reinheim, GERMANY
Tel : +49-6162 - 851 24      Fax: +49-6162 - 851 44
eMail: nandini.apte@technogerma.eu     tggermany@aol.com
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HTECHNOGERMA GmbH
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GF/M.D.GF/M.D.

  Export und Import Metallschrott
         & Ferrolegierungen

Qualifizierter Unterricht für 
Klavier | Keyboard | Orgel | Gitarre | Bass | Schlagzeug

Musikschule und Tonstudio | Guido Neumann
Im Eichgrund 2A | 64354 Reinheim 
T: 06162-5596 | www.tastenfux.de

Musikschule & Tonstudio

Dekorationen m. Ballons

    Geprüfte Ballonabteilung

Naturkautschuk Ballons

Ballonsträuße, Girlanden

Das Original in Reinheim

Ranzenstudio

Ludwigstr. 2
Reinheim
Tel. 06162 - 4411
info@heidis-papeterie.de
www.heidis-papeterie.de

Das ist Versicherung.

Ihr Spezialist für Versicherungen und Vorsorge

HDI Hauptvertretung 
Marco Clarizia

Dieburger Straße 30 
64354 Reinheim

Tel	 06162 / 9197040 
Mobil	 0177 4021041 
Fax	 0511 6451154759

Marco.Clarizia@hdi.de 
https://berater.hdi.de/marco-clarizia/

              

Leitern & Zubehör

Rollgerüste

Sonderkonstruktionen

Vertrieb  |  Vermietung 

Prüfung  |  Service

Lichtenberger Straße 46 
64401 Groß-Bieberau

www.3works.de        

info@3works.de

0 61 62 . 9 80 90 30
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Die fruchtbaren Lösshänge beiderseits der Ger-
sprenzniederung am Nordrand des Odenwaldes wa-
ren bereits in der jüngsten Steinzeit (2500 – 1600 
v. Chr.) besiedelt. In der Bronzezeit, besonders 
während der „Urnenfelderkultur“ (1200 – 800 v. 
Chr.), und in der folgenden Eisenzeit wurden schon 
weilerartige Wohnplätze auf dem Reinheimer Fried-
hofsberg angelegt. Ein römisches Gehöft bestand 
im Gewann „Klostergrund“. Über die Entstehung 
des Namens von Reinheim gibt es unterschiedliche 
Auslegungen. Die einen leiten ihn aus einem Perso-
nennamen, etwa „Regino“ ab, andere sehen in Rein-
heim einen Zusammenhang mit dem vorgermani-
schen Wort für Fluss. Früh entstand eine fränkische 
Siedlung an der Mündung der über den südwestli-
chen Odenwald führenden „Hohen Straße“ ins Ger-
sprenztal. Zu ihr gehörte auch eine Kirche auf dem 
Friedhofsberg, die wohl im 11. Jahrhundert dem hl. 
Nikolaus geweiht wurde.
Die Gründung der umwehrten Stadt Reinheim er-
folgte bald nach 1260 auf quadratischem Grundriss 
durch den Grafen Dieter V. von Katzenelnbogen. 
1276/77 werden „Hof (curia)“ und „Burg (Municio)“ 
Reinheim erstmalig urkundlich erwähnt. In einer 

Urkunde vom 14.10.1300 heißt Reinheim bereits 
„oppidum (Stadt)“. 
Das benachbarte Ueberau wurde erst 1305 genannt, 
gelangte aber auch um 1400 an die Grafen von Kat-
zenelnbogen und hatte mit Reinheim bis 1860 eine 
gemeinsame Verwaltung. Reinheim ist von Anfang 
an Pfarrei, zu der Ueberau (bis 1819) und Wersau 
(bis 1563) als Filialorte gehörten. Georgenhausen 
wurde 1318 in einer katzenelnbogischen Erbteilung 
genannt, Spachbrücken und Zeilhard erschienen 
1323 als Lehen der Abtei Fulda im Besitz des Ulrich 
von Bickenbach. Sie standen bis 1803/06 unter kur-
pfälzischer Hoheit.
Die Obergrafschaft Katzenelnbogen, zu der Rein-
heim und Ueberau gehörten und die auch noch die 
Städte Darmstadt, Groß-Gerau und Zwingenberg 
umfasste, gelangte 1479 im Erbgang an die Land-
grafen von Hessen. Im Zuge der Territorialverän-
derungen zu Beginn des 19. Jahrhunderts wurden 
auch Spachbrücken, Georgenhausen und Zeilhard 
hessisch. 1821 entstand ein eigener Landratsbe-
zirk Reinheim. Er wurde 1832 mit dem von Dieburg 
zum Kreis Dieburg vereinigt, der 1977 im Landkreis 
Darmstadt-Dieburg aufging.

Geschichte

Reinheim
(mundartlich: Roinem)

Reinheim liegt im südlichen Hessen am Rande des Rhein-Main-Gebiets im Herzen des Landkreises 
Darmstadt-Dieburg und bildet ein „Tor zum Odenwald“.
In der Kernstadt und den Stadtteilen Georgenhausen, Spachbrücken, Ueberau und Zeilhard sowie den 
Weihern Dilshofen, Hundertmorgen und Illbach wohnen insgesamt etwa 16.700 Einwohnerinnen und 
Einwohner. Die Gesamtfläche des Stadtgebietes einschließlich der vier Stadtteile umfasst 2.770 ha, 
wovon 1.223 ha Fläche auf das Stadtgebiet (Kernstadt) entfallen.

Bereits 1937 hatte Reinheim ein öffentliches Schwimmbad, was für eine Stadt 
dieser Größe zu jener Zeit ungewöhnlich war.
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Durch den Grenzänderungsvertrag von 1971 haben 
sich die Gemeinden Ueberau, Spachbrücken und 
Zeilhard mit der Stadt Reinheim zur Großgemeinde 
„Stadt Reinheim“ zusammengeschlossen, infolge 
der Gebietsreform 1977 auch die Gemeinde Geor-
genhausen eingegliedert wurde. Die Gemeinden 
tragen ihren bisherigen Namen als Stadtteilbe-
zeichnung weiter.
Reinheim ist über die letzten Jahrzehnte gewachsen 
und ist für viele zur attraktiven Wohnstadt gewor-
den. Die Stadt Reinheim betreibt fünf Kinderta-
gesstätten, im Jahr 2021 kommt noch eine weitere 
Einrichtung dazu, einen Kindergarten und drei Kin-
derkrippen. Ein weiterer Kindergarten wird von der 
Evangelischen Kirche betrieben.  Etwa 30 Spielplät-
ze stehen den Kindern zur Verfügung, daneben ein 
großzügig gestaltetes Freizeitzentrum in Georgen-
hausen sowie die Freizeitanlage beim Rückhaltebe-
cken Zeilhard, das Sportzentrum Reinheim, das im 
Jahr 2009 komplett neu renovierte Freibad und das 
Kulturzentrum.
Viele Bürger sind in den über 120 Vereinen der 
Stadt organisiert. In der näheren Umgebung finden 
sich zahlreiche Erholungsanlagen und Wanderwege 
sowie idyllische Ausflugsziele im Naherholungsbe-
reich, z. B. der Forstberg oder die Windlücke, 75 ha 
umfasst das Naturschutzgebiet Reinheimer Teich.
Reinheim verfügt in den einzelnen Stadtteilen je-
weils über eigenständige Grundschulen. Mit der 
Dr.-Kurt-Schumacher-Schule befindet sich in der 
Kernstadt eine Bildungseinrichtung mit Haupt-, 

Real- und Gymnasialzweig sowie einer Förderstufe 
für die Klassen 5 und 6. 
Das örtliche Gewerbe ist mittelständisch struktu-
riert. Zahlreiche Kleingewerbetreibende und eini-
ge mittelständische Unternehmen sowie Standorte 
zweier große Unternehmen sichern den täglichen 
Bedarf der Bevölkerung und bieten viele Arbeits-
plätze in Reinheim. 

n Stadtteil Ueberau (mundartlich: Iwwero)
Ueberau, ursprünglich ein reines Straßendorf,  liegt 
nördlich des Vorderen Odenwaldes im Reinheimer 
Hügelland, einem fruchtbaren und waldlosen Löss-
gebiet, das sich von Ober-Ramstadt bis Groß-Um-
stadt erstreckt. Der Ort liegt an einem Gersprenzü-
bergang bei den Seewiesen, der Kernstadt Reinheim 
gegenüber, am rechten östlichen Ufer des Flusses.
Vorgeschichtliche Funde lassen vermuten, dass das 
Ortsgebiet schon vor etwa 5.000 Jahren besiedelt 
war. An der Stelle des zu Ueberau gehörenden Orts-
teils Hundertmorgen bestand eine römische Sied-
lung, wie sich ebenfalls aus Bodenfunden schließen 
lässt.
1305 wird Ueberau in einem Kaufvertrag erstmals 
urkundlich erwähnt. Es gehörte damals zum Besitz-
tum der Grafen von Katzenelnbogen und ging nach 
dem Aussterben dieses Geschlechts im 15. Jahr-
hundert an den Landgrafen Heinrich III. von Hes-
sen. Die Gemeinde gehörte auch in der Folgezeit 
der jeweiligen Landesherrschaft. Die großen Güter, 
die Wälder und große Teile der fruchtbaren Äcker 
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waren im Besitz der Herrscherfamilien, die ihre Be-
sitztümer wiederum verwalten ließen, befreundete 
und treu ergebene Familien und Vasallen damit be-
lehnten, ihnen also zur Nutzung liehen.
Mit der Grafschaft Katzenelnbogen fiel Ueberau 
1479 an die Landgrafschaft Hessen und so wurde 
auch hier 1527 die Reformation eingeführt. Am Ende 
des Dreißigjährigen Krieges war der Ort fast ausge-
storben. 1635 standen in Ueberau nur noch elf Ge-
bäude. Am Ende dieses Krieges, nachdem Pest und 
Hunger weiteres Unheil angerichtet hatten, blieb 
aus einem Einwohnerverzeichnis von 1575 Bewoh-
nern nur noch der Name Ramge übrig. Das Dorf war 
praktisch ausgestorben. Erst Einwanderer, die sich 
in Ueberau niederließen, sorgten in den kommen-
den Jahrzehnten wieder für langsame Besserung. 
Sie kamen unter anderem aus der Schweiz, wie 
die heute noch existierenden Familiennamen Egly, 
Schönberger etc. beweisen.
Ueberau lag als Teil von Reinheim im Gerichtsbe-
zirk der Zent Oberramstadt. Die Zent war in soge-
nannte „Reiswagen“ eingeteilt, denen jeweils ein 
Oberschultheiß vorstand, die dem Zentgrafen un-
terstellt waren. Reinheim gehörte zum „Reinheim 
Reiswagen“, zu dem neben der Stadt auch die zuge-
hörigen Mühlen und Höfe sowie Ueberau gehören. 
Die gesamte Zent Oberramstadt war dem Amt Lich-
tenberg zugeteilt. Diese Einteilung bestand noch bis 
zum Beginn des 19. Jahrhunderts. 
Ueberau bildete bis ins 19. Jahrhundert kirchlich 
und politisch eine Einheit mit Reinheim. Erst 1839 

trennte sich die kirchliche Gemeinde, 1862 dann 
auch die politische in zwei selbstständige Gemein-
den. An diese Trennung, die mit einem großen Fest 
gefeiert wurde, erinnert eine Schiefertafel, die im 
Stadtarchiv erhalten geblieben ist. 
Bis zu dieser Trennung hatte sich Ueberau gründlich 
gewandelt. Es war lange Zeit ein reines Bauerndorf 
mit vielen kleinen landwirtschaftlichen Betrieben. 
Erst zögerlich kamen die in den Reinheimer Zünften 
organisierten Handwerker hinzu: Wagner, Schmie-
de, Leinenweber, Gerber, an die heute noch die 
„Ledergasse“ erinnert. Mit der Trennung gab es Än-
derungen in der Infrastruktur, so der Pfarrhausbau 
(1886) und die Friedhofserweiterung (1894) aber 
auch die Installierung von elektrischer Straßen-
beleuchtung (1895). Damit hatte Ueberau 10 Jahre 
früher als die großherzogliche Residenz Darmstadt 
elektrisches Licht. Mit der Elektrizität hielt das In-
dustriezeitalter endgültig auch in Ueberau Einzug.
Aufgrund der politischen Veränderungen in der Zeit 
im und nach dem Ersten Weltkrieg entstanden 1919 
Ortsvereine der Unabhängigen Sozialdemokrati-
schen Partei Deutschlands (USPD) und der Kommu-
nistischen Partei Deutschlands (KPD). Auch nach 
dem Zweiten Weltkrieg blieb die Gemeinde eine 
kommunistische Hochburg; in der Region wird Ue-
berau auch als das „Rote Dorf“ bezeichnet.
Heute präsentiert sich das 1972 in Reinheim einge-
meindete Ueberau als ein intakter Ortsteil mit regem 
Vereinsleben und ist mit Bürgerhaus, Grundschule, 
Kindergarten u. ä. Einrichtungen gut versorgt. 
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n Stadtteil Spachbrücken (mundartlich: Spach-
brigge)
Spachbrücken liegt im Westen eines fruchtbaren 
und waldlosen Lössgebietes, das sich von Ober-
Ramstadt  bis Groß-Umstadt erstreckt. Die Ortsla-
ge ist rund eineinhalb Kilometer von der Gersprenz 
entfernt und liegt beiderseits des Dilsbachs, einem 
linken westlichen Zufluss der Gersprenz.
Spachbrücken grenzt im Norden an die Gemarkung 
Groß-Zimmern, im Nordosten gibt es kurze gemein-
same Grenzen mit Klein-Zimmern und Habitzheim, 
im Osten und Süden liegt die Gemarkung Reinheim, 
im Westen Zeilhard und im Nordwesten Georgen-
hausen. Spachbrücken liegt in der Mitte zwischen 
Georgenhausen und der Kernstadt Reinheim und ist 
von beiden Orten nur wenige Hundert Meter ent-
fernt.
Die erste Urkunde, in der Spachbrücken nament-
lich erwähnt wurde, ist ein Lehensbrief vom 17. Mai 
1323. Er zählt die Güter und Orte auf, die Ulrich I. 
von Bickenbach von dem Kloster Fulda als Lehen er-
hielt. Zu ihnen gehörten neben Spachbrücken noch 
Georgenhausen, Zeilhard, Habitzheim und Teile von 
Zimmern. In Wirklichkeit ist Spachbrücken viel äl-
ter. Dies beweisen die Bodenfunde, die bis in die 
jüngere Steinzeit (4000 – 1800 v. Chr.) zurückge-
hen.
Die Häuser der ersten Spachbrücker Einwohner 
standen in dem Dorfteil, der heute noch im Volks-
mund „die Walachei“ genannt wird, direkt neben 
der Dilsbachbrücke, die dem Dorf (Spach = trocken) 
den Namen gegeben hat.

Wann die erste eigene Kirche in Spachbrücken ge-
baut wurde, ist nicht genau überliefert. Es ist nur 
bekannt, dass sie bereits vor dem Jahre 1400 als 
Filialkirche existierte. Ihr Altar war dem heiligen 
Antonius geweiht.
Auf dem Erbwege kamen die Dörfer Spachbrücken, 
Zeilhard und Habitzheim an den Schenken zu Er-
bach. Diese Herrschaft dauerte nicht lange. 1528 
verkauften die Erbacher, die Lehnsherren der Pfalz-
grafen waren, unter anderem Spachbrücken an die 
Grafen zu Wertheim. Georg II. von Wertheim hatte 
1525 in seinem Gebiet die Reformation durchge-
führt. 1581 nahm die neue Herrschaft den Namen 
Löwenstein an. Diese verlor während des Dreißig-
jährigen Krieges die Besitztümer und bekam sie 
1649 nach Kriegsende zurück. 
Im Jahre 1635 war Spachbrücken wegen der Pest 
von den letzten Einwohnern verlassen. Um 1640 
kehrten einige Überlebende zurück und nach 1650 
siedelten sich vom Landgrafen in Darmstadt ange-
worbene Sachsen, Flamen und Schweizer dort an. 
1675 legte Pfarrer Hach das erste Einwohnerver-
zeichnis an, das 33 Namen enthielt. 
Im Frieden zu Luneville ging die Umstädter Zent-
herrschaft an Hessen über. Die Pfalz hatte somit 
ihren Anspruch verloren. Durch den Reichsdepu-
tationshauptschluss vom 25. Februar 1803 erhielt 
Hessen nach und nach die Herrschaft über das Ge-
biet. Von 1806 an lag die politische Macht über 
Spachbrücken in der Hand des Großherzoges.
Im Jahre 1870 wurde die Odenwaldbahn durch die 
Spachbrücker Gemarkung gebaut und 1905 brannte 
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zum ersten Mal das elektrische Licht im Dorf. 
Seit dem Ersten Weltkrieg wandelte sich Spach-
brücken vom Bauern- und Handwerkerdorf allmäh-
lich zur Arbeiter-Wohnsitzgemeinde. Die meisten 
Spachbrücker fanden ihre Existenz in den Industrie-
betrieben und Verwaltungen in Darmstadt und Um-
gebung. Diese Entwicklung setzte sich nach 1945 
verstärkt fort. 
Die Geschichte von Spachbrücken wurde über die 
Jahrhunderte von vielen fleißigen Generationen ge-
prägt, deren Tüchtigkeit und Anpassungsfähigkeit 
sich bei dieser Rückschau eindrucksvoll feststellen 
lässt. Durch die Gebietsreform verlor Spachbrücken 
1972 seine Selbstständigkeit und wurde als Stadt-
teil in Reinheim eingegliedert.

n Stadtteil Georgenhausen (mundartlich: Schor-
schehause)
Georgenhausen, Zeilhard und Dilshofen liegen am 
Westrand eines fruchtbaren und waldlosen Lössge-
bietes, das sich bis Groß-Umstadt erstreckt und be-
reits in vorgeschichtlicher Zeit besiedelt wurde. Die 
Ortslage ist knapp drei Kilometer von der Gersprenz 
entfernt und liegt nördlich des Mühlbachs, einem 
linken westlichen Zufluss der Gersprenz, dessen 
Oberlauf als Zeilharder Bach und dessen Unterlauf 
als Hirschbach bekannt ist.
Georgenhausen ist im Westen mit dem Stadtteil 
Zeilhard zusammengewachsen und grenzt im Nor-
den an das Gebiet von Groß-Zimmern sowie im Os-
ten und Süden an die Gemarkung des nur rund 500 
Meter entfernten Stadtteils Spachbrücken.

Kristallationspunkte von Georgenhausen sind das 
Hofgut und die Kirche. Die Vorgängerin der heuti-
gen, 1792 erbauten, Kirche soll von den Rittern von 
Rodenstein gestiftet worden sein, in deren Besitz 
auch das Hofgut war. Dieses dem heiligen Georg ge-
weihte Gotteshaus hat auch dem Ort den Namen ge-
geben, der erstmals 1318 als Gorienhusen erwähnt 
wird.
Die Kirche wurde um 1250 gebaut, als sich die um-
liegenden Orte (Roßdorf, Spachbrücken) aus dem 
Verband der alten Dieburger Pfarrei herauslösten. 
Georgenhausen war damals kein geschlossenes 
Dorf, sondern bestand aus mehreren großen Höfen:
dem Rodensteinischen Hofgut (neben der Kirche), 
dem Großen Hof (die jetzigen Anwesen Haas, Strauß 
und Spilger) im Besitz der Pfalz und dem Beunenhof 
im Besitz der Familie Rabenold von Tannenberg.
Diese drei herrschaftlichen Höfe haben sich wohl 
anlässlich des Kirchenbaues zu einer Gemeinde zu-
sammengeschlossen und den gemeinsamen Namen 
„Georgenhausen – die Gemeinde der Georgskirche“
angenommen. Die ursprünglichen Namen der drei 
Höfe sind verloren gegangen. 
Da Georgenhausen vor 1398 urkundlich nie im Zu-
sammenhang mit Spachbrücken und Zeilhard aufge-
taucht ist, die seit mindestens 1323 den Herren von 
Bickenbach, seit 1360 den Schenken zu Erbach und 
von 1528 bis 1805 den Löwensteinern angehörten, 
ist von einer schon vorher getrennten Entwicklung 
auszugehen.
1398 besaß die Kurpfalz Georgenhausen. Diese 
verlieh 1398 Spachbrücken, Zeilhard und Georgen-
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Bürgerinformationen Reinheim 15

hausen an Erbach, was in den Urkunden bis 1482 
bestätigt wurde. 1611 mussten die Georgenhäuser 
den Grafen Löwenstein-Scharfeneck Frondienste 
leisten. Georgenhausen unterstand demnach den 
Löwensteinern von 1482 bis 1611.
1640 wurde der Bauernhof der Rabenolds an die 
Familie Walbrunn zu Ernsthofen verkauft, die 1618 
auch das Hofgut erworben hatten. Um 1600 stell-
ten die Walbrunns auch den Pfarrer, sie waren also 
spätestens 1618 das weltliche und geistliche Ober-
haupt von Georgenhausen. 1649, nach dem Drei-
ßigjährigen Krieg, war Walbrunn so verschuldet, 
dass es Georgenhausen an den „Kriegsgewinnler“ 
Kamptz zu Godow verkaufen musste. Von ihm erb-
ten 1671 die Herren von Haxthausen das Hofgut und 
die Herrschaft über Georgenhausen. 
Rechtzeitig mit dem Aufkommen des Absolutismus 
zog die Herrschaft ins Dorf: 1732 kam Albertine 
Charlotte von Haxthausen nach Georgenhausen und 
führte ein strenges Regiment. Ihr Sohn Christian 
Rudolf Anton übernahm um 1759 das Zepter und 
regierte bis 1806.
Während seiner langen Regierungszeit lag er in 
ständiger Fehde mit Hessen, um seine Selbststän-
digkeit zu verteidigen. 1806 hatte die Souveränität 
der reichsunmittelbaren Freiherren ein Ende. Geor-
genhausen wurde infolge der damaligen politischen 
Veränderungen hessisch und blieb dies bis auf den 
heutigen Tag.
Die Gemeinde behielt ihre kommunale Selbststän-
digkeit, hatte ihren eigenen Schultheiß und seit 
1826 ihren eigenen Bürgermeister.

Trotzdem genoss die Gemeinde eine gewisse Son-
derstellung. Erst 1821 gab Haxthausen die ihm ver-
bliebene untere Gerichtsbarkeit an die Großher-
zogliche Behörde ab. Kurz darauf, 1836, verkaufte 
Christian Wilhelm von Haxthausen das Hofgut an 
den Grafen Görtz zu Schlitz, welcher das Patronat 
über die Kirchengemeinde bis in unsere Zeit behielt 
und erst 1968 auf dieses Recht verzichtete. 
Damit war aber der langsame Abbau der territoria-
len Selbstständigkeit noch zu keinem Ende gekom-
men. Dies kam erst neun Jahre später, als die selbst-
ständige Gemeinde Georgenhausen in die Stadt 
Reinheim 1977 eingemeindet wurde.

n Stadtteil Zeilhard
Zeilhard liegt am Westrand eines fruchtbaren und 
waldlosen Lössgebietes, das sich bis Groß-Um-
stadt erstreckt. Die Ortslage ist rund dreieinhalb 
Kilometer von der Gersprenz entfernt und liegt mit 
großen Neubaugebieten überwiegend nördlich des 
Zeilharder Bachs, einem linken westlichen Zufluss 
der Gersprenz, dessen Unterlauf als Hirschbach 
bekannt ist. Einen Kilometer südlich von Zeilhard 
bildet der Weiler Dilshofen am Dilsbach mit seiner 
Feldflur den Südteil der Gemarkung. Zeilhard ist im 
Osten mit dem Stadtteil Georgenhausen zusammen-
gewachsen und grenzt im Norden an das Gebiet von 
Groß-Zimmern, im Nordwesten an Roßdorf, im Wes-
ten an Ober-Ramstadt, im Süden an die Gemarkung 
Reinheim und im Südosten und an die Gemarkung 
Spachbrücken.
Der Name von Zeilhard wird zwar erst 1323 als Zyl-
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hart aktenkundig (und wenig später als Zygelhard) – 
aber das hat nichts zu besagen, denn die schriftliche 
Überlieferung ist lückenhaft erhalten und auch gar 
nicht gründlich genug erforscht. Früher hat man ge-
glaubt, der Name komme von Ziegel + Hard (= Berg) 
und weise darauf hin, dass es in Zeilhard eine Ziege-
lei gab. Aber die Belege, die von Zygelhard reden, 
stammen alle von Bergsträßer Notaren und fußten 
auf einem Hörfehler in einer Urkunde von 1325. Die 
Fuldaer und Erbacher Schreiber dagegen, die auf 
ältere Urkunden zurückgreifen konnten, schrieben 
Zyhlhard (mit langem i). 
Die ältesten Siedlungsspuren von Zeilhard gehen 
bis in die Jungsteinzeit (vor 2000 v. Chr.) zurück. In 
der Nähe des Hundezuchtplatzes hat man Überreste 
eines Anwesens der Bandkeramiker gefunden, eines 
Bauernvölkchens, das mit einer Steinhacke den Bo-
den lockerte, Getreide anbaute und Vieh züchtete.
Ein weiteres Volk hat in Zeilhard ebenfalls seine 
Spuren hinterlassen: Es wurden mehrere Steinbei-
le der sogenannten Glockenbecherleute gefunden, 
die an der Grenze zwischen Stein- und Metallzeit 
lebten. 
Aus dem folgenden Jahrtausend gibt es keine direk-
ten Spuren, wir müssen aber bedenken, dass das 
gesamte Dieburger Becken zwischen Zeilhard, Die-
burg, Groß-Umstadt und Groß-Bieberau seit über 
4.000 Jahren ununterbrochen bewohnt gewesen 
ist, dass also auch im Zeilharder Raum Menschen 
gelebt haben müssen. 

Historisch greifbar wird der Ort erst mit der bisher 
ältesten urkundlichen Erwähnung vom 17.05.1323. 
Im Lehnsbrief des Abtes Heinrich von Fulda an 
Ulrich von Bickenbach als Zylhart ist zu erfahren, 
dass das Kloster schon seit längerer Zeit das Amt 
Habitzheim mit mehreren Dörfern (u. a. Zeilhard 
und Spachbrücken) an die Herren von Bickenbach 
verliehen hat. Diese übten also die Hoheitsrechte 
in Zeilhard aus, waren die Herren der unteren Ge-
richtsbarkeit, bezogen Abgaben ihrer Untertanen 
und nahmen die Frondienste der ansässigen Leib-
eigenen in Anspruch. Andererseits hatten sie wie-
der gewisse Verpflichtungen gegenüber dem Kloster 
Fulda.
Um 1400 kam es zu einschneidenden Veränderun-
gen: Fulda brauchte Geld und verkaufte 1390 die 
ganze Zent (Gerichtsbezirk) Umstadt samt Zeilhard 
an die Pfalz.
Seit 1360 hatten die Schenken von Erbach nach und 
nach die bickenbachischen Rechte über Zeilhard er-
worben. Damit stand also Zeilhard unter Pfälzer und 
Erbacher Oberhoheit. Ein Jahrhundert später hatten
sich die Verhältnisse wiederum geändert: Aufgrund 
der sogenannten Bayrischen Fehde von 1504 muss-
te sich die Pfalz ihre Oberhoheit mit dem Landgrafen 
von Hessen teilen. 1528 verkaufte Erbach die Orte
Habitzheim, Spachbrücken und Zeilhard an die Her-
ren von Wertheim und blieben in deren Besitz bis 
1805. Zuletzt nannte sich die Herrschaft Fürsten 
von Löwenstein-Wertheim-Rosenberg. Am Anfang 
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des 19. Jahrhunderts kam es unter dem Einfluss 
Napoleons zu einer tiefgreifenden Neuordnung 
Deutschlands: Zeilhard wurde wie alle Nachbarorte 
dem neuen Großherzogtum Hessen-Darmstadt ein-
gegliedert (1805). 
Zeilhard bildete ursprünglich mit Spachbrücken 
eine politische Gemeinde und bekam erst Anfang 
des 19. Jahrhunderts einen eigenen Bürgermeister. 
Die kommunale Selbstständigkeit von Zeilhard dau-
erte aber nur anderthalb Jahrhunderte. Im Jahr 1972 
schloss sich die Gemeinde der Stadt Reinheim an.

n Dilshofen
Dilshofen (1338 Dilshoffen) trägt seinen Namen 
nach dem Dilsbach.
Kern dieses Örtchens ist wohl der Kleinschmittsche 
Hof (heute Vogt), der 1627 Dielsheim genannt wird. 
Irgendein Inhaber dieses Hofes wird im frühen 
Mittelalter für seinen jüngeren Sohn einen zwei-
ten Hof gebaut haben und dem nun entstandenen 
Dörfchen den Namen Dilshofen (Plural!) gegeben 
haben. Dies muss schon vor 1338 geschehen sein. 
Der neue Hof (heute Wörner/Krumpholz) trug dann 
den Namen Dilshofen und wurde in den ältesten Ur-
kunden als Wildhube (Art Forstamt) im Bannforst 

Dreieich erwähnt. Das war ein riesiges Waldgebiet 
zwischen Modau, Gersprenz, Rhein und Main, in 
dem allein der Kaiser jagen durfte. Die Wildhübner 
hatten die Aufgabe, das Jagdrecht des Kaisers zu 
verteidigen und Wald und Wild zu schützen. Harte 
Strafen drohten nicht nur den Wilderern, sondern 
auch denen, die dem Wald Schaden zufügten. Der  
Dilshof gehörte nach dem Dreißigjährigen Krieg den 
Herren von Haxthausen. Dielsheim dagegen war 
seit der Bayrischen Fehde in hessischem Besitz – 
daher gehörte es zu Ober-Ramstadt. 1807 ging der  
Dilshof in Privateigentum über (Familie Wörner; 
der neue Besitzer baute 1826 – 1830 für seinen 
jüngeren Sohn den neuen Dilshof (heute Kaffenber-
ger). Etwa seit dieser Zeit, wohl im Zuge der Ver-
selbstständigung von Zeilhard, gehörten die bei-
den Dilshöfe politisch zu Zeilhard und teilten das 
Schicksal dieses Dorfes. 
Durch den ehemaligen Zeilharder Bahnhof am 
neuen Dilshof entstand im letzten Jahrhundert die 
Siedlung „Bahnhof Zeilhard“, die heute als Teil von 
Dilshofen angesehen wird.

(Verfasser: Pfarrer Tischner, Georgenhausen)  
– mit minimalen Änderungen 2021
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n Cestas/Frankreich – die Stadt im Grünen 
(Partnerstadt seit 1982)
Cestas liegt im Südwesten von Frankreich, knapp 
1.200 km von Reinheim, 15 km von Bordeaux und 
40 km vom Atlantik entfernt. Der Flughafen Bor-
deaux Mérignac ist in knapp 15 Minuten zu errei-
chen.
Die Stadt Cestas hat circa 17.000 Einwohnerinnen 
und Einwohner und erstreckt sich mit ihrer Höhe 
von 33-67 Metern auf der höchsten Gebietsfläche 
des Landes (im 18. Jahrhundert durch Jules Cham-
brelent zum früheren Heidegebiet gemacht). Die 
südwestliche Vorstadt liegt am Rande des großen 
Waldgebietes „Les Landes“ und unweit der Bucht 
von Arcachon „Bassin d’Arcachon“.
Die Gesamtfläche der Stadt beträgt 10.000 ha 
Wald- und Wiesenflächen. Darin verstreut liegen 
die verschiedenen Stadtteile Cestas-Bourg, Gazi-
net, Pierroton, Toctoucau, Bellevue, Croix d`Hins, 
Le Puch und Réjouit. 
Sand und Tonerde bestimmen die Bodenbeschaf-
fenheit in dieser Gegend. Das Klima ist feucht und 
mild.
Mit einem gut durchgeführten Bebauungsplan hat 
Cestas als Stadt ihren ländlichen Charakter bewahrt 
und befindet sich trotz alledem inmitten einer wich-
tigen Wirtschaftsregion mit ca. 900 Unternehmen. 
Schon zu Zeiten der Römer erhielt die Gemeinde 
den Namen „Ad Sextum Lapidern“ (am 6. Meilen-
stein), denn dieser Ort lag auf der „Via Salariae“ 
(Salzstraße), die von Bordeaux nach Dax führte und 
den römischen Legionen als Rast- und Durchgangs-
stätte diente. 

Die im Jahre 1841 eröffnete Eisenbahnlinie Bor-
deaux–La Testev diente der wirtschaftlichen Er-
schließung des Landes und bietet Cestas durch den 
Bahnhof in Gazinet viele Vorteile durch einen TGV-
Anschluss (Bordeaux) und einer Verbindung nach 
Bassin d’Arcachon.
Die Stadt Cestas ist eine dynamische Stadt, die 
durch ihre junge Bevölkerung in der Lage war, ein 
aktives Vereinsleben zu gründen.
Fast 200 Vereine geben den Bürgerinnen und 
Bürgern Gelegenheit, zahlreiche Aktivitäten ent-
sprechend ihren Interessen auszuüben - sei es in 
kultureller, sportlicher (mehr als 5.000 Sportler in 
40 Sportarten) oder karitativer Hinsicht. Das vor ei-
nigen Jahren neu erbaute Kulturzentrum im Herzen 
der Stadt mit seiner Stadtbücherei sowie seinem 
Kino erfreut tagtäglich viele Menschen.

Weitere Informationen rund um unsere französische 
Partnerstadt gibt es unter www.mairie-cestas.fr

n Fürstenwalde / Spree - lebendige Stadt im
Märkischen (Partnerstadt seit 1989)
Die Stadt Fürstenwalde mit ihren circa 33.500 
Einwohnerinnen und Einwohnern liegt im Osten 
Brandenburgs zwischen der Hauptstadt Berlin und 
Frankfurt/Oder auf einer Höhe von 44 Metern. Die 
Entfernung zu Reinheim beträgt ungefähr 630 km.
Einerseits kann man in den umliegenden Wäldern 
(über 4.500 ha, 260 km Wanderwege) und an den 
zahlreichen Seen (z.B. Scharmützelsee) der un-
mittelbaren Umgebung Ruhe und Erholung finden, 
andererseits ist Fürstenwalde verkehrstechnisch 
hervorragend gelegen, sodass man mit dem Regio-
nalexpress in nur 30 Minuten das Zentrum der Bun-
deshauptstadt erreicht. 

Partnerstädte

Städtepartnerschaften
Reinheim hat insgesamt vier Partnerstädte und ist seit 1982 mit der südfranzösischen Stadt Cestas 
bei Bordeaux verschwistert. Seit 1989 besteht die Städtepartnerschaft mit Fürstenwalde/Spree, seit 
1994 mit Sanok in Polen und seit dem Jahre 2001 mit Licata in Sizilien/Italien.
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Noch heute ist das zwischen 1225 und 1250 gegrün-
dete Fürstenwalde eine der drei märkischen Dom-
städte neben Brandenburg und Havelberg. Der St. 
Marien Dom ist vom Bürgergarten sowie verschie-
denen Kultureinrichtungen wie Museum, Domgale-
rie und Bischofsschloss umgeben und gehört mit 
seinem 68 Meter hohen Turm zu den markantesten 
Wahrzeichen der Stadt. Kurz vor Ende des 2. Welt-
kriegs wurde Fürstenwalde durch Bomben stark zer-
stört. 
In den 1950er und 1960er Jahren wurden viele Ge-
bäude wiederhergestellt, neue Wohngebiete ent-
standen.
Das Leben in Fürstenwalde bietet den Menschen 
u.a. mit dem Heimattiergarten im alten Stadtpark, 
der auf 8 ha rund 80 heimische Tierarten hält, oder 
mit den 62 Sport-, Kultur- und sozialen Vereinen 
viele Möglichkeiten. 
Auch für die Wirtschaft ist Fürstenwalde ein attrak-
tiver und günstig gelegener Standort, was die 2.200 
Gewerbetreibenden und Unternehmen widerspiegeln.
Das Fürstenwalder Schwimm- und Badeparadies 
„SCHWAPP“ mit 1.300 m2 Wasserfläche, unter-
schiedlichsten Rutschen, Saunen und Liegeflächen 
sollte man sich auf keinen Fall entgehen lassen.

Weitere Informationen zu Stadt und Tourismus sind 
unter www.fuerstenwalde-spree.de oder 
www.fuerstenwalde-tourismus.de zu finden. 

n Sanok/Polen – die Königs- und Freistadt 
(Partnerstadt seit 1994)
Sanok ist im südöstlichen Teil der Woiwodschaft 
Karpatenvorland, malerisch am Fuße des Bieszca-
dy-Gebirges (Ostkarpaten) und 50 m oberhalb des 
Flusses San, gelegen und hat circa 40.000 Einwoh-
nerinnen und Einwohner. 
Die Entfernung zu Reinheim beträgt 1.300 km, 80 
km zur Stadt Rzeszow und 250 km nach Krakau.
Die erste schriftliche Erwähnung Sanoks stammt 
aus dem Jahr 1150. 
Stadtrechte erhielt Sanok dann im Jahre 1339. Der 
älteste Teil der Stadt liegt auf einem schroffen Hü-
gel, dessen höchster Punkt auf 364 Metern liegt. 
Zu den wichtigsten Sehenswürdigkeiten Sanoks 
gehören das gotische Schloss, das im 16. Jh. von 
einem mittelalterlichen zum Renaissanceschloss 
umgebaut wurde und die wertvollste und größte 
Ikonen-Sammlung Polens beheimatet, das Franzis-
kanerkloster mit Franziskanerkirche aus dem 17. Jh. 
im Barockstil, der aus dem 18. Jh. stammende rus-
sisch-orthodoxe Dom und das Rathaus aus dem 18. 
Jh., auf dessen linker Fassade sich das Stadtwappen 
Sanoks befindet. Eine weitere Attraktion ist das 
größte Freilichtmuseum des Landes, welches 120 
sakrale und weltliche Holz-Bauten aus dem 17. bis 
19. Jahrhundert zeigt.
Erholungsmöglichkeiten bietet den Bürgerinnen 
und Bürgern ein Park mit ca. 10 ha Fläche, die 
landschaftlich reizvollen Bergregionen des Bieszca-
dy-Gebirges sowie zahlreiche Sport- und Freizeit-
möglichkeiten, wie zum Beispiel die moderne Ver-
anstaltungs- und Sporthalle ARENA-SANOK. Diese 
verfügt sowohl über eine Eis- und Schlittschuhbahn 
als auch über ein Schwimmbad und je zwei Sport- 
und Tennisplätze.
Kirchen- und ikoneninteressierte Touristinnen und 
Touristen können von Sanok aus beispielsweise 
zur sog. „Ikonenroute“ aufbrechen. Ihr Weg führt 
sie entlang der zwei Flüsse San und Oslawa bis an 

Foto: Privat

Foto: PrivatFoto: Privat
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die slowakische Grenze, von wo aus mit dem Zug 
Humenne, Bratislava und Budapest erreicht werden 
können.

Mehr touristische Informationen zu Sanok gibt  
es m Internet unter www.sanok.pl oder per Mail an 
citsanok@um.sanok.pl.

n Licata/Italien – die lebhafte Hafenstadt 
(Partnerstadt seit 2001)
Licata liegt wunderschön an der Küste Siziliens auf 
8 Metern Höhe, circa 47 km südöstlich von Agrigent, 
130 km vom Flughafen Catania und über 2.000 km 
von Reinheim entfernt. Die Stadt zählt rund 37.000 
Einwohnerinnen und Einwohner und verwöhnt Sie 
mit Sonne, Meer und Strand. Im Hochsommer weht 
an manchen Tagen für ein paar Stunden der Sciroc-
co, ein gleichmäßiger, heißer Wüstenwind, der et-
was unangenehm sein kann.
Licata befindet sich auf einem Hügel, das Herz der 
Stadt ist die Piazza Progresso mit dem Palazzo di 
Città (Stadtpalast).
Der historische Ursprung der Stadt soll 282 v. Chr. 
gewesen sein, als Finzia, der Tyrann von Agrigento 
die nahegelegene Stadt Gela eroberte und die dorti-

gen Bewohnerinnen und Bewohner gezwungen wa-
ren, sich woanders ein neues Leben aufzubauen. In 
Wirklichkeit geht die Geschichte, der am Fluss Salso 
gelegenen Stadt Licata aber viel weiter zurück: bis 
ins 2. Jahrtausend v. Christus, als dort schon Phö-
nizier, Griechen, Karthager und Römer siedelten. 
Stauferkönig Friedrich II. verlieh Licata den Titel 
„die Liebste“ (dilettissima) und gab der Stadt den 
Kaiseradler als Wahrzeichen.
Während der griechisch-römischen Epoche entwi-
ckelte sich Licata zu einem der wichtigsten Han-
delsplätze Siziliens. Nach der fast völligen Zerstö-
rung durch die Eroberungsversuche der Türken im 
16. Jh., der Pestplage und Hungersnöten entstanden 
im Laufe des 17. und des 18. Jahrhunderts präch-
tige Bürgerhäuser und religiöse Gebäude. Erst im 
19. Jh. blüht die Stadt aufgrund der Gewinnung von 
Schwefel und dem Ausbau des Hafenbeckens für ei-
nen regen Handelsverkehr erneut auf und ist Grund 
für den späteren Reichtum Licatas. Es wurden viele 
Paläste und Villen erbaut. Mühlen, Teigwaren- und 
Ölfabriken, das große Chemiewerk Montecatini und 
die landwirtschaftlichen Produkte waren die Wohl-
standsquellen der Bevölkerung Licatas.
Am 10. Juli 1943 trafen dann die Amerikaner ein, 
was den Faschismus beendete und den Weg zur De-
mokratie öffnete.
Heute leben die Menschen vom Fischfang, Landwirt-
schaft, Handel, Dienstleistungen und Tourismus. 
Viele Licatesen arbeiten und leben aber in ganz 
Europa, auch in Reinheim.

Weitere Informationen rund um unsere italienische 
Partnerstadt gibt es unter www.comune.licata.ag.it
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Verkauf – Vermietung – Projektentwicklung

Unsere Erfahrung ist Ihr Vorteil.

Wir bieten einen Rundum-Service mit vielfältigen 
Dienstleistungen, damit Ihr Werben erfolgreich wirkt. 

Reinheim:    0 61 62 - 91 91 77             Darmstadt: 0 61 51 - 6 01 37 37
www.degenhardt-immobilien.de

Einfach, klar und unkompliziert.
Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie Ihren unverbindlichen Beratungstermin. 

• Bewertung u. aktuelle Marktpreiseinschätzung
• Verkaufsförderung und Präsentation
• Bonitätsprüfung Käufer / Mieter
• Rechtsberatung / Notarservice
• bequemer Übergabeservice

Herausgeber: Erich Kampmann e.K., Zeilharder Straße 11, 64354 Reinheim-Georgenhausen

Besuchen Sie uns jetzt auch im Internet unter www.edeka-kampmann.de oder besuchen Sie uns auf unserer EDEKA Kampmann Facebookseite!

Kampmann
EDEKA Kampmann
Darmstädter Straße 85 B 
64839 Münster
Tel.: 06071 739110
muenster@edeka-kampmann.de

EDEKA Kampmann
Jahnstraße 16 
64407 Fränkisch-Crumbach
Tel.: 06164 503170
crumbach@edeka-kampmann.de

nah & gut Kampmann
Zeilharder Straße 11 
64354 Reinheim-Georgenhausen
Tel.: 06162 912312
reinheim@edeka-kampmann.de

EDEKA Kampmann
Groß-Umstädter-Straße 19 
64807 Dieburg
Tel.: 06071 928050
dieburg@edeka-kampmann.de

EDEKA Kampmann
Philipp-Bert-Str. 1 A 
64405 Fischbachtal-Niedernhausen
Tel.: 06166 931400
fischbachtal@edeka-kampmann.de

5x in Ihrer
Nähe 

Münster Dieburg
Reinheim- 

Georgenhausen
Fischbachtal-

Niedernhausen
Fränkisch- 
Crumbach
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Reinheim besticht mit seiner naturnahen Lage, 
einem gut ausgebauten Radwegenetz, guter Infra-
struktur und vielen familienfreundlichen Angebo-
ten.
Die Nähe sowohl zu den Ballungszentren in Rhein-
Main-Neckar als auch in den Odenwald beschert 
einen guten Mix aus Großstadtnähe und Natur.
Das Naturschutzgebiet Reinheimer Teich, welches 
eine einzigartige Flora und Fauna aufweist, lässt 
sich wunderbar zu Fuß oder mit dem Rad erkun-
den - der Reinheimer Teich lädt Jung und Alt zum 
Entdecken und Verweilen ein. Auch der direkt am 
Teich gelegene Segelflugplatz ist immer einen Be-
such wert.
In unmittelbarer Umgebung des Stadtgebietes gibt 
es zahlreiche Ausflugs- und Naherholungsmöglich-
keiten, die durch ein gut ausgebautes Radwegenetz 
mit dem Fahrrad zu erreichen sind.
In den schönen Odenwald ist es nur ein Katzen-
sprung.
Das innerstädtische Straßennetz ist gut ausgebaut, 
in Teilen barrierefrei und bequem durch den Perso-
nen- und Güterverkehr nutzbar. 
Reinheim verfügt über einen Bahnhof, von dem im 
halbstündigen Wechsel Züge nach Darmstadt und 
Frankfurt fahren. Auch eine Anbindung nach Bad 
König, Michelstadt, Erbach und Eberbach ist vor-
handen. 
Reinheim bietet ideale Bedingungen für Unterneh-
men aus Gewerbe und Handel, für Familien- und 
Traditionsbetriebe, aber auch für Startups!
Unsere Stadt liegt im östlichen Teil des Landkrei-
ses Darmstadt-Dieburg, in unmittelbarer Nähe zur 
Wissenschaftsstadt Darmstadt mit zahlreichen öf-
fentlichen und privaten Forschungseinrichtungen, 
diversen Fachhochschulen und einer Universität 
sowie forschungsintensiven Unternehmen.
Reinheim ist ein attraktiver Standort für Unterneh-
men, weil:
n eine gute Infrastruktur vorhanden ist,
n die Baukosten günstig sind, 
n die Kaufkraft überdurchschnittlich hoch ist.
 

 Verkehrsanbindungen
Luft
n Großflughafen Frankfurt, Rhein-Main, 
Entfernung: 42km
n Regionalflughafen Egelsbach, 
Entfernung: 27km
 
Wasser
n Hafen Gernsheim, Rhein, 
Entfernung: 31km

Schiene
n Bahnhof Reinheim 
n Hauptbahnhof Darmstadt, Entfernung: 18km
 
Straße
n A5 - Anschlussstelle Darmstadt-Eberstadt, 
Entfernung: 15km
n A67 - Anschlussstelle Pfungstadt, 
Entfernung: 18km
n B26 - Schnellstraße Anschlussstellen Roßdorf-
Ost, Gundernhausen, Groß-Zimmern, 
Entfernung 5km

Lage

Reinheim 
ruhige Lage - kurze Wege - gute Infrastruktur

Unsere freundliche, familien- und naturnahe Stadt ist in den vergangenen Jahrzehnten organisch rund 
um die Innenstadt gewachsen. Sie ist nicht nur als Wirtschaftsstandort interessant, sondern auch als 
Wohnort!
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Städtische Gremien

Politik

Magistrat
Der Magistrat besteht aus insgesamt 8 Mitgliedern 
und setzt sich aus dem Bürgermeister sowie 7 eh-
renamtlichen Stadträt*innen zusammen. 
Der Magistrat wickelt die Geschäfte der Verwaltung 
entsprechend den Vorgaben der Stadtverordneten-
versammlung im Rahmen der zur Verfügung stehen-
den Mittel ab. 
Nach der Kommunalwahl am 14. März 2021 hat sich 
folgende Sitzverteilung ergeben:
Bürgermeister, Erster Stadtrat und zwei weitere 
Stadträt*innen der SPD, jeweils eine Stadträtin 
bzw. Stadtrat der CDU, Bündnis 90/Die Grünen, 
DKP und Reinheimer Kreis

Die aktuelle Besetzung des Ma-
gistrates finden Sie unter www.
reinheim.de/magistrat.html 
oder unter folgendem QR-Code:

Stadtverordnetenversammlung 
Die Stadtverordnetenversammlung besteht aus 37 
Mitgliedern. 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt über 
die Angelegenheiten der Stadt, soweit sich aus der 
Hessischen Gemeindeordnung nichts anderes er-
gibt. Dieses Gremium wird alle fünf Jahre in Perso-
nenwahl durch die Bürgerinnen und Bürger gewählt.
Nach der Kommunalwahl am 14. März 2021 hat sich 
folgende Sitzverteilung ergeben:

Die aktuelle Besetzung der 
Stadtverordnetenversammlung 
finden Sie unter www.reinheim.
de/stadtverordnetenversamm-
lung.html oder unter folgendem 
QR-Code:

Ausschüsse der Stadtverordnetenversammlung 
Die Stadtverordnetenversammlung kann zur Vor-
bereitung ihrer Beschlüsse Ausschüsse bilden. In 
Reinheim gibt es drei Ausschüsse, mit jeweils neun 
Mitgliedern. 

n Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsförderungsaus-
schuss
Der Finanzausschuss ist der einzige Ausschuss, der 
nach der Hessischen Gemeindeordnung gebildet 
werden muss und wird in den Kommunen meist mit 
dem Hauptausschuss kombiniert. In Reinheim sind 
auch die Angelegenheiten der Wirtschaftsförderung 
dort angesiedelt. 

Die aktuelle Zusammensetzung 
finden Sie unter www.reinheim.
de/rathaus-politik/politikgremi-
en/ausschuesse/hfw.html oder 
unter folgendem QR-Code: 

n Ausschuss für Bau, Verkehr, Stadtentwicklung, 
Umwelt, Klima und Landwirtschaft
Für alle Angelegenheiten rund um Bau, Verkehr, 
Stadtentwicklung, Umwelt, Klima und Landwirt-
schaft sind die Mitglieder dieses Ausschusses zu-
ständig.

Die aktuelle Zusammensetzung 
finden Sie unter www.reinheim.
de/rathaus-politik/politikgre-
mien/ausschuesse/bvsul.html 
oder unter folgendem QR-Code:

Stadt Reinheim - Gesamtergebnis - Sitzverteilung

Stadtverordnetenwahl 14.03.2021

CDU 5 Sitze DKP 3 Sitze FDP 2 Sitze FWG 2 Sitze

GRÜNE 5 Sitze Reinheimer Kreis e.V. 3 Sitze SPD 17 Sitze

16.03.2021 10:04 Uhr - votemanager.de
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n Ausschuss für Soziales, Ge-
sundheit, Jugend, Sport und 
Kultur
In diesem Ausschuss geht es um 
alle sozialen Angelegenheiten, 
aber auch Themen aus Sport 
und Kultur sowie den Kinder- und Jugendbereich. 
Die aktuelle Zusammensetzung finden Sie unter 
www.reinheim.de/rathaus-politik/politikgremien/
ausschuesse/sgjsk.html oder unter folgendem QR-
Code: 

Ortsbeiräte 
In allen Stadtteilen sowie in der Kernstadt gibt es 
Ortsbeiräte. 
Der Ortsbeirat hat ein Vorschlagsrecht in allen sei-
nen Ortsbezirk betreffenden Angelegenheiten und 
wird im Rahmen der Kommunalwahl ebenfalls ge-
wählt. 
Nach der Kommunalwahl haben sich folgende Sitz-
verteilungen ergeben: 

n Reinheim

Die aktuelle Zusammensetzung 
des Ortsbeirates Reinheim fin-
den Sie unter www.reinheim.
de/rathaus-politik/politikgremi-
en/ortsbeiraete/reinheim.html 
oder unter folgendem QR-Code:

n Ueberau

Die aktuelle Zusammensetzung 
des Ortsbeirates Ueberau fin-
den Sie unter www.reinheim.
de/rathaus-politik/politikgremi-
en/ortsbeiraete/ueberau.html 
oder unter folgendem QR-Code:

n Spachbrücken

Die aktuelle Zusammensetzung des Ortsbeirates 
Spachbrücken finden Sie unter 
www.reinheim.de/rathaus-po-
litik/politikgremien/ortsbeirae-
te/spachbruecken.html oder 
unter folgendem QR-Code:

Stadt Reinheim - Reinheim - Sitzverteilung

Ortsbeiratswahl 14.03.2021

CDU 1 Sitz DKP 1 Sitz FWG 1 Sitz GRÜNE 2 Sitze

Reinheimer Kreis e.V. 1 Sitz SPD 3 Sitze

16.03.2021 17:18 Uhr - votemanager.de

Stadt Reinheim - Ueberau - Sitzverteilung

Ortsbeiratswahl 14.03.2021

CDU 1 Sitz DKP 2 Sitze GRÜNE 1 Sitz SPD 1 Sitz

16.03.2021 18:26 Uhr - votemanager.de

Stadt Reinheim - Spachbrücken - Sitzverteilung

Ortsbeiratswahl 14.03.2021

Reinheimer Kreis e.V. 1 Sitz SPD 4 Sitze

16.03.2021 17:55 Uhr - votemanager.de
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n Georgenhausen/Zeilhard

Die aktuelle Zusammensetzung des Ortsbeirates 
Georgenhausen/Zeilhard finden 
Sie unter www.reinheim.de/
rathaus-politik/politikgremien/
ortsbeiraete/georgenhausen-
zeilhard.html oder unter folgen-
dem QR-Code:

Ausländerbeirat

In Städten mit mehr als 1.000 ausländischen Ein-
wohner*innen ist zwingend ein Ausländerbeirat 
einzurichten. Dieser wurde im Rahmen der Kommu-
nalwahl für 5 Jahre gewählt und kümmert sich um 
Angelegenheiten, die unsere ausländischen Mitbür-
ger*innen betreffen. 

Die aktuelle Zusammensetzung 
des Ausländerbeirates finden 
Sie unter www.reinheim.de/
auslaenderbeirat.html oder un-
ter folgendem QR-Code: 

Stadt Reinheim - Georgenhausen-Zeilhard - Sitzverteilung

Ortsbeiratswahl 14.03.2021

CDU 1 Sitz GRÜNE 1 Sitz Reinheimer Kreis e.V. 1 Sitz SPD 4 Sitze

17.03.2021 08:52 Uhr - votemanager.de

  
 

 
  

 
   
 
 
 

 
  
 
 

Steuerberaterinnen:
Matina Ackermann + Marion Keil
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Was erledige ich wo?

Verwaltung

n Stadtverwaltung Reinheim
Cestasplatz 1, 64354 Reinheim
Telefon-Zentrale: +49 6162 805-0
Telefax Stadt Reinheim: +49 6162 805-999
Bürgertelefon: +49 6162 805-103
Öffnungszeiten:
montags 13:30 – 18:00 Uhr, dienstags bis freitags 
08:00 – 11:30 Uhr, mittwochs zusätzlich 13:30 – 
15:30 Uhr

n Bauhof Reinheim
Mühlstraße 34, 64354 Reinheim
Telefon: +49 6162 911 75 76
Öffnungszeiten:
montags bis donnerstags 7:00 – 12:00 Uhr und 
13:00 – 16:30 Uhr, freitags 7:00 – 12:00 Uhr

n Stadtwerke Reinheim
Cestasplatz 1, 64354 Reinheim
Telefon: +49 6162 805-0, Fax: +49 6162 919327
Notdienst: +49 171 7249582

n Abwasserverband Vorderer Odenwald
Cestasplatz 1, 64354 Reinheim
Telefon: +49 6162 805-0, Fax: +49 6162 919327

n Kläranlage
Kläranlage in Reinheim
Außerhalb 27, 64354 Reinheim
(an der L3413 zwischen Reinheim/Spachbrücken 
und Otzberg/Habitzheim)
Telefon: +49 6162 5760
Öffnungszeiten:
montags bis donnerstags 7:00 – 12:00 Uhr und 
13:00 – 16:30 Uhr, freitags 7:00 – 12:00 Uhr

Bezeichnung	 Amt	 Telefon +49 6162 …
A
Abbruch von Gebäuden 	 Bauamt 	 805-502
Abfallbeseitigung 	 Umweltamt 	 805-205, -202
Adoptionen 	 Standesamt 	 805-210
An-, Ab- und Ummeldungen	 Einwohnermeldeamt 	 805-220, -221, -222, -223, -224
Anwohnerparken 	 Ordnungsamt 	 805-201, -202
Archiv 	 Stadtarchiv 	 805-620
Aufgebote 	 Standesamt 	 805-210
Ausländerbeirat 	 Internationales Büro 	 801 640
B
Baugenehmigungen 	 Bauamt 	 805-502
Bauhof		  9117576
Bauleitplanung 	 Bauamt 	 805-502
Beglaubigungen 	 Einwohnermeldeamt 	 805-220, -221, -222, -223, -224
Beschwerdemanagement	 Hauptamt	 805-106, -103
Bestattungswesen 	 Finanzabteilung 	 805-304, -302
Brandschutz/Feuerwehr	 Ordnungsamt 	 805-201
Bücherei 	 Stadtbücherei 	 805-620
Bürgerhausvergabe	 Kultur- und Sportamt	 805-601, -603
Bürgermeister	 über Vorzimmer	 805-101, -102
Bürgertelefon	 Hauptamt 	 805-103
Bußgeld	 Ordnungsamt 	 805-202

Stadtverwaltung
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Der perfekte Zeitpunkt,
das Leben zu genießen,
ist JETZT!

In der Residenz & Hotel
„Am Kurpark“ erwartet Sie  ein
harmonisches Umfeld, eine gute
Küche und ein Team, das Ihnen
Alltagspflichten abnimmt. So
haben Sie mehr Zeit für die
wichtigen Dinge.

Geben Sie Ihrem Ruhestand
die Chance, der beste Ihres
Lebens zu
werden.RESIDENZ & HOTEL

„AM KURPARK“
BAD KÖNIG

Stilvoll. Sicher. Glücklich.

Auch als

Urlaub

buchbar

Silvia Uhlig
Vermietungsberatung

„Wir sind persönlich für Sie da.
Vereinbaren Sie einen Besuchstermin
und überzeugen Sie sich selbst, wie
unbeschwert das Leben sein kann.“

Residenz & Hotel „Am Kurpark“
Werkstr. 27 | 64732 Bad König

06063.9594-0
senioren-wohnkonzepte.de

WIR REALISIEREN IHR TRAUMBAD

•  Staubarme Badsanierung
•  Individuelle Badgestaltung
•  Termin- und Festpreisvereinbarung
•  3D-Badplanung mit Vor-Ort-Aufmaß
•  Alle Gewerke aus einer Hand inkl. Bauleitung

BIS ZU 5.000,-€ ZUSCHUSS MÖGLICH

Weitere Informationen unter www.richter-bad.de

Beratung:Telefonischoder online nach Vereinbarung!RUFEN SIE UNS AN!

s c h ö n e r b a d e n

m o d e r n e s   h e i z e n

Hirschbachstraße 70 
64354 Reinheim  
Telefon: 06162 9628-0

richter_bad RichterBad

#   Individuelle 
Küchenplanung   

#  Professionelle 
Bettenberatung  
# Online-Service 

# Montageservice 

Darmstädter Str. 51 
64354 Reinheim  
T.: 0 61 62 - 91 95 22

Öffnungszeiten:
MO - SA:  9:00 - 12:30 Uhr

MO, DI, DO, FR: 14:30 - 18:00 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen 

 www.gerlach-living.de
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E
Eheschließungen	 Standesamt 	 805-210
Einbürgerungen 	 Sozialverwaltung	 805-250, -251
Entwässerungen 	 Bauamt 	 805-501
F
Fäkalienabfuhr 	 Ordnungsamt 	 805-201
Familienfürsorge 	 Sozialverwaltung	 805-250, -251
Feuerwehrangelegenheiten	 Ordnungsamt	 805-201
Fischereischeine 	 Ordnungsamt 	 805-203, -205
Frauenbeauftragte 	 Frau Wenning	 6364
Friedensarbeit 	 Internationales Büro 	 801 640
Friedhofsamt 	 Finanzabteilung 	 805-304, -302
Fundbüro 	 Hausverwaltung 	 805-140
G
Gebühren 	 Finanzabteilung 	 805-301, -302
Geburtenanmeldung 	 Standesamt	 805-210
	 Einwohnermeldeamt	 805-220, -221, -222, -223, -224
Gewässerschutz	 Umweltamt 	 805-202, -205, -201
Gewerbeangelegenheiten	 Ordnungsamt 	 805-203
Grillhüttenvergabe 	 Kultur- und Sportamt 	 805-602
H
Haushaltsbescheinigungen
für Kindergeld	 Einwohnermeldeamt 	 805-220, -221, -222, -223, -224
Haushaltsplan/-satzung	 Finanzabteilung 	 805-301, -302
Hochbau	 Bauamt	 805-503, -504
Homepage	 Hauptamt	 805-122, -106
Hundesteuer 	 Finanzabteilung 	 805-305, -306
I/J
Integration 	 Internationales Büro 	 801 640
Jubiläen 	 Standesamt/Hauptamt 	 805-210, -101, -102
Jugendpflege 	 Jugendförderung 	 805-610, -612
Jugendhilfe 	 Sozialverwaltung	 805-250, -251
K
Kassenwesen	 Stadtkasse	 805-330, -331, -332, -333
Kinderausweise 	 Einwohnermeldeamt 	 805-220, -221, -222, -223, -224
Kindergärten/Kinderkrippen	 Sozialamt 	 805-250, -251
Kirchenaustritte 	 Ortsgericht 	 805-155
Kleingärten 	 Umweltamt 	 805-205
Klimaschutz	 Umweltamt	 805-202
Kfz-Zulassungen 	 Landratsamt Dieburg 	 +49 6151 881-0
Kfz-Scheine ändern, bei Umzug	 Einwohnermeldeamt	 805-220, -221, -222, -223, -224
Kulturelle Veranstaltungen	 Kultur- und Sportamt 	 805-601
L
Lärmbekämpfung 	 Ordnungsamt 	 805-202, -201
Liegenschaften (städtisch)	 Finanzabteilung 	 805-304 
M
Meldeangelegenheiten	 Einwohnermeldeamt 	 805-220, -221, -222, -223, -224
Menschen mit Behinderung	 ehrenamtl. Behindertenbeauftr.	 +49 151 46195131
	 Sozialverwaltung	 805-250, -251	
Müllabfuhr/Mülltonnen 	 Umweltamt 	 805-205, -201, -140
N
Namensänderungen 	 Standesamt 	 805-210
Naturschutz 	 Umweltamt 	 805-202, -205, -201
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O
Obdachlose 	 Ordnungsamt 	 805-201, -222
Öffentlichkeitsarbeit 	 Hauptamt 	 805-106, -122
Ordnungspolizeibeamter	 Ordnungsamt 	 805-204
Ortsbeiräte 	 Parlamentarisches Büro	 805-125
P
Pachtwesen 	 Umweltamt 	 805-205
Parkausweise	 Ordnungsamt	 805-206
Parlamentarisches Büro	 Hauptamt	 805-125
Passangelegenheiten 	 Einwohnermeldeamt 	 805-220, -221, -222, -223, -224
Personalausweise	 Einwohnermeldeamt 	 805-220, -221, -222, -223, -224
Personenstandswesen 	 Standesamt 	 805-210
Plakatierung 	 Ordnungsamt 	 805-206
Polizeiliche Führungszeugnisse	 Einwohnermeldeamt 	 805-220, -221, -222, -223, -224
Pressestelle	 Hauptamt	 805-106, -122
R
Rechnungswesen 	 Finanzabteilung 	 805-301, -302, -307
Rechtsangelegenheiten	 Hauptamt 	 805-120
Rentenangelegenheiten	 Sozialverwaltung	 805-250, -251
S
Satzungsangelegenheiten	 Hauptamt	 805-120
Schwimmbad 	 Kultur- und Sportamt 	 805-602
Seniorenarbeit 	 Sozialverwaltung	 805-250, -251
Seniorenbetreuung 	 Sozialverwaltung	 805-250, -251
Soziale Medien	 Hauptamt	 805-122, -106	
Sozialer Wohnungsbau 	 Bauamt/ Sozialverwaltung	 805-501, -250
Sozialversicherung 	 Sozialverwaltung	 805-250, -251
Spendenbescheinigungen	 Stadtkasse 	 805-331
Sperrmüllabfuhr 	 ZAW 	 +49 800 9160600
Sportanlagen 	 Kultur- und Sportamt 	 805-602
Sportlerehrungen 	 Kultur- und Sportamt 	 805-602
Städtepartnerschaften 	 Hauptamt 	 805-105
Städtische Gebäude 	 Bauamt 	 805-503

Immer professionell. Immer individuell.

Keil Steuerberatungsgesellschaft mbH
64354 Reinheim  | Telefon (0 61 62) 96 10 - 0
61462 Königstein  | Telefon (0 61 74) 22 19 - 00
info@keil-steuerberatung.de | www.keil-steuerberatung.de

Steuerberatung Steuererklärungen
Wirtschaftsberatung Jahresabschlüsse
Immobilienberatung Finanz- & Lohnbuchhaltung

GF: Matina Ackermann   Marion Keil   Günther R. Keil
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Stadtgärtnerei 	 Bauhof 	 911 75 76
Stadtverordnete 	 Parlamentarisches Büro	 805-125
Standortmarketing 	 Hauptamt 	 805-106
Sterbefall melden 	 Standesamt 	 805-210
Steuerwesen 	 Finanzabteilung 	 805-305, -306
Straßenunterhaltung	 Bauamt	 805-505
Straßenverkehr 	 Ordnungsamt 	 805-201, -202
Submissionen	 Hauptamt	 805-125, -120
T
Tiefbau (Straßen, Wege u. ä.)	 Bauamt 	 805-505
U
Umweltberatung 	 Umweltamt 	 805-205, -202
Urkunden 	 Standesamt 	 805-210
V
Vereinsförderung 	 Hauptamt	 805-125
Vereinswesen	 Kultur- und Sportamt	 805-601, -602
Verkehrsplanung 	 Ordnungsamt/Bauamt	 805-201, 805-501
Versicherungsangelegenheiten	 Hauptamt	 805-120
Vormundschaften 	 Standesamt 	 805-210
Vorzimmer Bürgermeister	 Hauptamt 	 805-101, -102
W
Wahlen 	 Ordnungsamt 	 805-201
Wasser- und Kanalgebühren	 Finanzabteilung 	 805-305, -306
Wasserversorgung 	 Stadtwerke 	 805-501, -310
Wirtschaftsförderung 	 Hauptamt 	 805-106
Wohnungsbindungsschein	 Sozialverwaltung	 805-250, -251
Z
Zahlungsangelegenheiten	 Stadtkasse	 805-330, -331, -332, -333
Zivilschutz 	 Ordnungsamt 	 805-201

06162/2809457
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Öffnungszeiten: Montag – Freitag 07:30 - 18:00 Uhr und Samstag 08:30 – 12:30 UhrÖffnungszeiten: Montag – Freitag 07:30 - 18:00 Uhr und Samstag 08:30 – 12:30 Uhr

In unserem familiären Autohaus finden Sie alles zum Thema Mobilität und Ford: 
Wir garantieren Ihnen eine kompetente Beratung und erstklassigen Service zu 
kundenorientierten Öffnungszeiten und fairen Preisen.

•	 Neufahrzeuge
•	 Tageszulassungen und Vorführwagen
•	 Gebraucht- und Jahreswagen
•	 Finanzierung und Leasing
•	 Autoversicherung
•	 Durchführung von Reparaturen und Service
•	 Ford Karosserie Spezialbetrieb  
	 (Instandsetzung von Unfallschäden
•	 Autovermietung und Leihwagen
•	 Ford Carsharing-Partner
•	 Glasreparaturen und Scheibenaustausch
•	 Jeden Mittwoch und Freitag TÜV im Haus
•	 Reifenverkauf und Einlagerung
•	 Ersatzteile und Zubehör

Der Firmenslogan: „Unser Ziel, Ihre Zufriedenheit“ stand und steht noch heute  
immer im Mittelpunkt unseres Handelns.

Wir sind Ford im Nachbarort!Wir sind Ford im Nachbarort!Wir sind Ford im Nachbarort!Wir sind Ford im Nachbarort!

seit 1982 ihr freundlicher  

Ford-Partner in Ober Ramstadt 
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Das gehört in die Biotonne:
n Küchenabfälle:
Obst- und Fruchtschalen (z.B. Nüsse, Bananen), 
Gemüseabfälle (z. B. Zwiebel-, Kartoffelschalen), 
Speisereste, Brotreste, Eierschalen, Fischgräten, 
Milch- und Mehlprodukte, Kaffeesatz und Filtertü-
ten, Teesatz und Teebeutel
n Gartenabfälle:
Blumen, Grasschnitt, Laub, Reisig, Unkraut, Strauch- 
und Blumenschnitt, Topfpflanzen ohne Topf

Biokunststoffe gehören nicht in die Biotonne
Die im Handel angebotenen Biomülltüten aus soge-
nanntem „kompostierbaren Kunststoff“ sind für die 
Auskleidung der Vorsortierbehälter für Bioabfälle 
nicht geeignet. Diese Biokunststoffe werden beim 
Kompostierungsprozess nicht vollständig abgebaut 
und müssen als Störstoffe aufwändig aussortiert 
und beseitigt werden. Bio-Plastiktüten gehören in 
den Restmüll.
Verwenden Sie für Ihren Vorsortierbehälter Zeitungs-
papier oder die auf den Kompostierungsanlagen und 
im Handel erhältlichen Papierbeutel!

Kompostierungsanlage Wembach-Hahn
Private Haushalte können zu den Anliefertarifen Gar-
tenabfälle und Grünschnitt anliefern.
Weitere Informationen zur Kompostierungsanlage er-
halten Sie beim Da-Di-Werk, www. da-di-werk.de

Das gehört in die Altpapiertonne:
n Zeitungen, Illustrierte, Briefumschläge, Papier, sau-
bere Verpackungen aus Papier und Kartonage, Werbe-
prospekte, Kalender, Kataloge, Packpapier, Schulhefte 
und Telefonbücher.
Das gehört in den Gelben Sack:
n Metallverpackungen, Aludosen, Alufolien, Konser-
vendosen, Kunststoff-Verpackungen: Einwickelfolien, 
Kunststoffflaschen, Blumentöpfe aus Kunststoff (keine 
Übertöpfe) geschäumte Obst- und Gemüseschalen, 
Verpackungen aus Styropor.
Verbundverpackungen: Getränkekartons, Vakuumver-
packungen.
Weitere Informationen zum Gelben Sack erhalten Sie 
von der Reso GmbH,Telefon +49 6159 7175930 oder 
unter www.reso-dadi.de
n Altglas und Weißblech gehören in die aufgestellten 
Container.

Das gehört zum Sperrmüll:
n Einrichtungs- und Gebrauchsgegenstände, die nicht 

in die Restmülltonne passen und nicht fest mit einem 
Gebäude verbunden waren. Beispielsweise Polster – 
oder Kunststoffmöbel, Matratzen, Stühle, Teppiche, 
Gartengeräte, Sport und Spielgeräte, Bettgestelle 
Fahrräder
Das gehört nicht zum Sperrmüll:
n Baustellenabfälle, Fenster, Türen, Waschbecken und 
Toiletten, Dämmmaterial (Glaswolle, Styropor), Holz 
aus dem Außenbereich, Keramik, Kleinteiliges in Sä-
cken oder Kisten, Auto- und Motorradteile, Farben, La-
cke, Flüssigkeiten aller Art, Tapete oder Tapetenreste, 
Heizkörper, Wasser- oder Öltanks, Haushaltsauflösun-
gen, Laminat, Parkett, Dachpappe.

Das gehört zum Elektroschrott:
n Alle Geräte, die einen Stecker, eine Batterie, einen 
Akku oder eine Solarzelle haben. Alle Großgeräte wie 
beispielsweise Waschmaschinen, Kühl- oder Gefrierge-
räte, Spülmaschinen, Mikrowelle, Staubsauger, Herde, 
Fernseher, Computer, Monitore, u.ä.
Weitere Informationen zum Thema Elektroschrott er-
halten Sie bei der Firma 
Azur GmbH, Rheinstraße 48, 64367 Mühltal
Telefon +49 6151 9452-0, www.azurgmbh.de.
Die Anmeldung von Sperrmüll und Elektroschrott er-
folgt über die Rufnummer +49 800 9160 600. Nähere 
Informationen erhalten Sie auch auf der Rückseite des 
Abfallkalenders.

Das nimmt die Wertstoffsammelstelle René Korb an:
n Kostenlos: Elektrogeräte, Eisenschrott, PU-Schaum-
dosen
Kostenpflichtig: Baustellenabfall brennbar (z. B. Tape-
tenreste, Bodenbelagsmaterial wie Laminat und Par-
kett, Teppich- oder PVC-Boden), Baustellenabfall nicht 
brennbar (Toilettenschüsseln, Waschbecken, Bauabfall 
gemischt (z. B. Gipskartonplatten), Bauschutt minera-
lisch (z.B. Beton mit Armierung, Ziegel und Dachziegel 
mit Mörtel), Altholz unbehandelt bzw. leicht behandelt 

Abfall

Wohin mit dem Müll?
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Preiswerte Komposte und Substrate erhalten Sie 
in unseren Kompostierungsanlagen

Alsbach-Hähnlein Tel. 06257 5467
Eschollbrücken Tel. 06157 5589
Semd Tel. 06078 74091
Weiterstadt Tel. 06150 12439
Wembach-Hahn Tel. 06162 6338

Floratop-Produkte werden aus Da-Di Biokomposten
hergestellt und bringen Ihre Pfl anzen zum Gedeihen.

Da-Di-Werk · Roßdörfer Str. 106 · 64409 Messel
E-Mail: info@da-di-werk.de · www.da-di-werk.de

das Beste für Ihren Garten

Da-Di Biokompost

Nutzgarten
Ziergarten
GaLaBau
Landwirtschaft
Weinbau

AUS LIEBE ZU DEN GUTEN DINGEN DES LEBENS. WWW.BACKHAUS-BICKERT.DE

Unser Backhaus ist und bleibt eine echte Backstube - 
mit echtem Handwerk und echten Menschen. 
Sie können das ganz einfach nachprüfen: 
Besuchen Sie unsere Filiale in der Darmstädter Straße  
und beißen Sie mal rein, in ein echtes Bickert-Stück.

Backhaus Bickert GmbH & Co. KG
Filiale Darmstädter Straße 9, 64354 Reinheim, Telefon 06162 / 96 94 94
info@backhaus-bickert.de, www.backhaus-bickert.de

Wir backen gute Dinge
Ganz in Ihrer Nähe

Erfahren Sie jederzeit mehr über 

unser modernes Backhaus mit 

Tradition und echtem Handwerk

unter www.backhaus-bickert.de 

GARTENGERÄTE FORSTTECHNIK PKW-ANHÄNGER

Am Schaubacher Berg 14 ∙ 64401 Groß-Bieberau
Tel. 0 61 62 / 96 227 - 0

Technikzentrum Odenwald:

Land-, Forst- und
Kommunaltechnik

MEHR ALS LANDTECHNIK
unsere Auswahl NEU entdecken 

RASENMÄHER- UND MÄHROBOTER

info@mahr-schwebel.de

www.mahr-schwebel.de

MAHR 
& 

SCHWEBEL
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(z. B. naturbelassene Hölzer, Pressspanholz), Altholz 
stark behandelt (z. B. Palisaden oder Fensterrahmen), 
Altpapier und Kartonagen.
Die Gebühr wird vor Ort festgelegt und ist vor dem Ent-
laden zu entrichten
Wertstoffsammelstelle Roßdorf: Firma René Korb
Industriestraße 28, 64380 Roßdorf
Telefon +49 6154 5899968, www.rene-korb.de.

Das nimmt der städtische Bauhof in Spachbrücken 
an: 
n Auto- und Motorradbatterien, Elektroschrott (kei-
ne Kühlgeräte und keine Nachtspeicheröfen), Korken, 
Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen
Bauhof Reinheim, Mühlstraße 34, 64354 Reinheim-
Spachbrücken, Telefon +49 6162 9117576
Öffnungszeiten: 
montags bis donnerstags: 07.00 bis 12.00 Uhr und 
13.00 bis 16.00 Uhr, freitags: 07.00 bis 12.00 Uhr

Das muss am Schadstoffmobil abgegeben werden:
n Abbeizmittel, Bremsflüssigkeit, Desinfektionsmit-
tel, Farben und Lacke (flüssig), Fotochemikalien, Kitte, 
Spachtelmasse, Wachse, Klebstoffe, Laborchemika-

lien, Lösungsmittel, Möbelpolituren, ölverschmutzte 
Lappen, Pflanzenschutzmittel, Feuerlöscher, Säuren 
und Laugen, Schädlings-
Bekämpfungsmittel, Speiseöl, Frittieröl, Spraydo-
sen (mit schädlichen Inhaltsstoffen), Thermometer, 
Waschbenzin.
Achtung: Wandfarbe (Dispersionsfarbe) ist kein Son-
dermüll und wird beim Schadstoffmobil nicht ange-
nommen.
Die Sammeltermine finden Sie im Abfallkalender oder 
in der Tagespresse.
Viele weiteren Informationen zum Thema Abfall erhal-
ten Sie unter www.zaw-online.de oder bei der Abfall-
beratung des 
ZAW, Roßdörfer Str. 106, 64409 Messel
Telefon +49 6159 9160-144

Informationen zu den vorstehenden Themen erhalten 
Sie auch beim Umweltamt der Stadt Reinheim unter 
folgenden Rufnummern:
n +49 6162 805-201
n +49 6162 805-202
n +49 6162 805-204

Eine klare 
Sache!
64354 Reinheim 

Cestasplatz 1 
Telefon 06162/8050 
avo@reinheim.de

64354 Reinheim 
Cestasplatz 1

 
Telefon 06162/8050 

stadtwerke@reinheim.de

Notdienst: 0171/7249582 
Büro: 06162/912803
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Beate Stein
Abhyanga • Ganzkörperölmassage
www.ayurveda-massage-stein.de

    06063  8 26 94 56
* ayurveda-habitzheim@t-online.de

Hedwig Huf
Physiotherapie
Hawaiianische Massage
www.lomilomi-huf.de

    0151  20 98 64 12

Editha Koehler, Ärztin
Akupunktur-Komplementärmedizin
www.akupunktur.de/editha.koehler

    0151 26 54 38 30

Christiane Thomaßen
Naturheilkunde
Psychotherapie (HP)
www.heilpraktikerin-habitzheim.de

    06162  8 09 80 72

Schlossgasse 7, 64853 Habitzheim, www.gesundheitszentrum-hofgut-habitzheim.de

Doris Knauth
Osteopathie • Naturheilkunde 
www.naturheilpraxis-knauth.de

    06162  9 44 00 93

Birgit Bertram, Ärztin
Ernährung • Hormone
www.coaching-medizin.de

    06162  9 44 00 80

Die warme, einladende Atmosphäre des histo-
rischen Hofguts hat die Menschen schon immer 
angezogen. Die Weite des Hofes und die Schön-
heit der Gebäude wirken in sich bereits ausglei-
chend und stärkend.
Allen Ärzt*innen, Therapeut*innen, Coaches 
und Berater*innen sowie Anbieter*innen von Well-
nessangeboten des Gesundheitszentrums im 
Hofgut Habitzheim geht es um eine ganzheitli-
che Betrachtung und Behandlung des Menschen. 
Praxisübergreifende Zusammenarbeit wird gerne 
möglich gemacht. 

Dr. Dagmar Görmer
Alternativen zur Schulmedizin 
www.schmerztherapie-hofgut.de

    0160  96 55 91 77
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Pia Jucys
Yoga • Yogatherapie

Einzeltraining 
www.20morgen.de

06162  96 97 36

Doscha Sandvoss
Coaching • Beratung

Supervision 
www.doscha-sandvoss.de

0172  654 23 24

Julia Kubo
Zahnärztin
www.zahnarzt-kubo.de

    06162  7 25 05 

Schlossgasse 7, 64853 Habitzheim, www.gesundheitszentrum-hofgut-habitzheim.de

Anette Lück
Psychotherapie (HP) • Coaching
Paartherapie • Sexualberatung 

www.praxis-lueck.de
06151  91 8 25 75

Carmen Schickinger
Psychotherapie (HP) • Coaching

Nachsorgegruppen
www.psychotherapie-schickinger.de

0173  7 30 84 25

Danial Talebi
Systemische Einzel- , Paar-  

und Familientherapie
www.praxis-talebi.de

0162  27 49 48 4

Ein Ort der  
Gesundheit

Menschen in unterschiedlichen Lebensphasen 
und -situationen haben ganz verschiedene Be-
dürfnisse und benötigen individuelle Unterstüt-
zung. Die Vielfältigkeit der Angebote ermöglicht 
ein breites Spektrum für alle Generationen direkt 
vor Ort. 

Haben Sie Interesse mit Ihrem Angebot Teil des 
Gesundheitszentrums zu werden? Es gibt immer 
wieder Möglichkeiten zur Miete oder Untermiete:  
info@hofgut-habitzheim.de 

Karen Husemann
Psychologische Beratung

Gestalttherapie
www.karen-husemann-gestaltberatung.com

06078  96 95 28
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Unser Angebot

Häusliche Krankepflege 
Häusliche Pflegehilfe 
Grundpflege 
Hauswirtschafliche Versorgung 
Hilfe zur Haushaltsführung 
Pflegeberatung 
Beratung und Betreuung 
Urlaubs- und Verhinderungspflege 
Haus- und Familienpflege 
Hilfe bei Anträgen 
Eigener Pflegehilfsmittelverleih 
Vermittlung von Essen auf Rädern 
Beratungsbesuch bei Bezug von Pflegegeld

Unser Fachpersonal informiert Sie gerne  
ausführlich über unsere Leistung

damit Sie bei Krankheit und im Alter in Ihrer  
gewohnten Umgebung bleiben können.

damit Sie als Angehörige die notwendigen  
Entlastung und Unterstützung erfahren.

damit Sie Ihr Recht auf würdevolle Behandlung erhalten.

Bei uns steht der Mensch im Mittelpunkt, nicht die Stoppuhr.

Ambulanter Pflegedienst Reinheim GmbH 
Inhaberin: Hertha Kärchner 

Darmstädter Straße 35 
64354 Reinheim

Telefon: 06162  94 19-90 
Fax: 06162  94 19-91 

E-Mail: service@pflege-reinheim.de 
Internet: www.pflege-reinheim.de

Vertragspartner aller Kranken- und  
Pflegekassen, Sozialämter, Privat

Unsere Bürozeiten 
Mo.-Fr. 9:00 bis 14.00 Uhr 

Außerhalb der Bürozeiten sind wir telefonisch  
erreichbar unter 06162 94 19-90

Rufen Sie uns an -  
wir helfen gerne weiter
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Büchereien

Kultur

Stadtbücherei Reinheim
Hofgut, Kirchstraße 24, 64354 Reinheim
Telefon +49 6162 805-620
Öffnungszeiten: 
Mo.	15.00 – 19.00 Uhr
Di. 	 09.00 – 11.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Mi. 	09.00 – 11.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Do. 	15.00 – 18.00 Uhr
Sa. 	10.00 – 12.00 Uhr 
(Sa. in den Ferien geschlossen)
Kurzfristige Änderungen der Öffnungszeiten sind 
möglich und werden auf der Homepage und über 
die Reinheimer Nachrichten bekannt gegeben.  
Die rund 25.000 Medien sind im Katalog der Stadt-
bücherei über webopac.winbiap.de/reinheim ein-
sehbar. Hier sind auch die eMedien verzeichnet, die 
über den OnleiheVerbundHessen entliehen werden 
können.

Katholische öffentliche Bücherei
Jahnstraße 20, 64354 Reinheim
Telefon +49 6162 9198466
Öffnungszeiten: 
So. 11.00 – 12.00 Uhr
Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
Fr. 11.00 – 12.00 Uhr

Katholische öffentliche Bücherei 
„Kolbe-Heim“
Grenzweg 12, 64354 Reinheim-Georgenhausen
Telefon +49 6162 943884
Öffnungszeiten: 
Di. 17.00 – 18.30 Uhr
Do. 16.00 – 18.00 Uhr
Fr. 11.00 – 12.30 Uhr

Presse
Reinheimer Nachrichten 
Wochenzeitung und amtliches Bekanntmachungs-
blatt der Stadt Reinheim, erscheint jeweils don-
nerstags, Redaktionsschluss dienstags 8.00 Uhr, in 
Einzelfällen abweichend 

Verlag & Druckerei Schlecht e.K.
Kerschensteinerstraße 10, 75417 Mühlacker
Telefon: +49 7041 3022, Telefax: +49 7041 5249
www.gemeinde.de, verlag@gemeinde.de

Alle Arten von Bestattungen
Erledigung der Formalitäten

Bestattungsvorsorge

64354 Reinheim, Ueberauer Str. 10

Bestattungsinstitut Stuckert GmbH 
06162-83660

www.bestattungsinstitut-stuckert.de
info@bestattungsinstitut-stuckert.de
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Feuerwehren der Stadt Reinheim

Infos

Die Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr 
Reinheim verfügt über 150 aktive Feuerwehrfrauen 
und -männer, die zum Wohle der Bevölkerung zu 
jeder Zeit zur Hilfe eilen. An den vier Standorten 
Reinheim, Georgenhausen/Zeilhard, Spachbrücken 
und Ueberau sind insgesamt 18 Feuerwehrfahrzeu-
ge stationiert, auf denen Ausrüstung zur Brandbe-
kämpfung und technischer Hilfeleistung verladen 
ist. Alle vier Standorte betreiben eine Jugendfeuer-
wehr, wo Mädchen und Jungen ab 10 Jahren sich 
mit den Aufgaben der Feuerwehr vertraut machen 
können. In Reinheim und Georgenhausen/Zeilhard 
gibt es zusätzlich eine Kindergruppe für Kinder ab 
6 Jahren. Die Feuerwehren Ueberau und Spachbrü-
cken haben außerdem noch Spielmannszüge. Wenn 
die Feuerwehrleute mit 60 Jahren das Ende ihrer 
aktiven Zeit erreicht haben, können sie ihre Freund-
schaften in den vier Ehren- und Altersabteilungen 
weiter pflegen.
Um fit für die Einsätze zu bleiben, bilden sich die 
Feuerwehrangehörigen regelmäßig auf Standort-
ebene, aber auch bei Lehrgängen im Landkreis oder 
der Landesfeuerwehrschule fort. Das regelmäßige 
Training für den Ernstfall sorgt für die notwendige 
Professionalität, wenn es um die Rettung von Men-
schen oder Hab und Gut geht.
Traditionell fügen sich die Feuerwehren auch in das 
Gemeindeleben ihrer Stadtteile ein. So unterstüt-
zen sie die Vereine bei ihren Veranstaltungen mit 
Sicherungsmaßnahmen oder bei der Bewirtschaf-
tung. Eigene Veranstaltungen, wie die Tage der offe-
nen Tür sind oft ein beliebter Treffpunkt der Bevöl-
kerung. Die Brandschutzerziehung und -aufklärung 
kann von Schulen, Kindergärten und anderen Insti-
tutionen wahrgenommen werden.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? – Die Feuer-
wehren freuen sich immer über Unterstützung! 
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MEDIENVIELFALT
IST WICHTIG
Ulrich Diehl (56) ist Medienprofi  durch und 
durch. Seit vielen Jahren für Verlage tätig, 
hat er sich 2010 selbstständig gemacht und 
ist Inhaber und Geschäftsführer der UDVM 
GmbH. In diesem Verlag erscheinen diverse 
Publikationen, Magazine, Zeitungen, Bücher, 
ein breites Spektrum. Von der kostenlosen 
Wochenzeitung bis zum Lifestyle-Magazin, 
hat er die gesamte Bandbreite im Angebot. 
Einige dieser Publikationen sind neue, selbst 
initiierte Projekte, es gibt aber auch Blätter, 
die Ulrich Diehl übernommen hat und fort-
führt. Wichtig ist ihm dabei stets, Medien-
vielfalt zu schaff en und zu erhalten.

Eine lokale kostenlose Zeitung erreicht alle, 
die diese Zeitung wollen. Unsere Blätter 
werden aufwendig produziert, verteilt und 
monatlich in mehr als 190.000 Briefkästen 
in Südhessen gesteckt. Wir legen Wert auf 
aktuelle lokale Berichte,  sorgfältig produ-
ziert von Menschen aus der Region. Dieser 
Service ist uns heute und auch in Zukunft 
wichtig.
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Stiftungen

Infos

Zwei Stiftungen wurden in den vergangenen 
Jahren in Reinheim vom mittlerweile leider ver-
storbenen Reinheimer Unternehmer Dieter J. Keil 
(1936 – 2020) ins Leben gerufen und mit erheb-
lichen Geldbeträgen aus seinem Privatvermögen 
ausgestattet.

Noch zu Lebzeiten, im Juli 2018, hat Herr Dieter J. 
Keil die Stiftung Naturschutzgebiet Reinheimer 
Teich, eine gemeinnützige Stiftung des bürgerli-
chen Rechts, gegründet. 
Zweck dieser Stiftung ist die Förderung des Natur-
schutzes, der Heimatpflege und der Heimatkunde 
im Naturschutzgebiet Reinheimer Teich und der an-
grenzenden Landschaft.
Die Erfüllung des Stiftungszwecks erfolgt durch 
Geldzuwendungen an gemeinnützige Vereine/In-
stitutionen, die den Stiftungszweck unterstützen 
sowie durch geeignete Maßnahmen der Stiftung 
selbst.
Die Stiftung wurde von Herrn Dieter J. Keil mit einem 
Stiftungskapital von 300.000 EUR ausgestattet und 
hat zwischenzeitlich weitere erhebliche Zuwendun-
gen aus dem Nachlass von Herrn Keil erhalten.
Dem Vorstand der Stiftung gehören Herr Erich Mül-
ler aus Brensbach und Frau Rechtsanwältin Irene 
Marquis-Ruof aus Darmstadt an.
Mitglieder des Kuratoriums der Stiftung sind Herr 
Bürgermeister a.D. Karl Hartmann, Herr Dr. Rüdiger 
Moog und Frau Gudrun Lamprecht-Borchert, die 
Schwester des Stifters.

Eine weitere Stiftung, die Dieter J. Keil Stiftung 
Reinheimer Kitas, ebenfalls eine gemeinnützige 
Stiftung des bürgerlichen Rechts, hat Herr Keil tes-
tamentarisch gegründet. 
Zweck dieser Stiftung ist die Förderung der Jugend- 
und Altenhilfe und dabei insbesondere die Förde-
rung der Bildung und Ausbildung von Kindern im 
Vorschulalter. 
Verwirklicht werden soll der Stiftungszweck in ers-
ter Linie durch die Errichtung eines Gebäudes zum 
Betrieb einer Kindertagesstätte. – Diese Kinderta-
gesstätte wird im Reinheimer Stadtteil Georgen-
hausen entstehen und wird den Namen des Stif-
tungsgebers erhalten. 
Das Stiftungsvermögen besteht aus einem Stiftungs-
kapital in Höhe von 250 000.- EUR und zusätzlich 
einem Geldvermächtnis von Herrn Keil in ganz be-
trächtlicher Höhe, das die Kosten der Errichtung der 
Kindertagesstätte nach dem derzeitigen Stand der 
Planungen vollumfänglich decken wird.
Dem Vorstand der Stiftung gehören Herr Bürger-
meister Manuel Feick, Frau Irene Marquis-Ruof, 
Herr Prof. Dr. Ing. Jürgen Stöffler und Frau Gudrun 
Lamprecht-Borchert an
Herrn Dieter J. Keil gebührt für die Errichtung dieser 
Stiftungen der Dank der Reinheimer Bürgerinnen 
und Bürger!
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Elektroinstallation

Licht & Design

Netzwerktechnik

Sprechanlagen

Smart-Home

Sat-TV

Beuren Elektro Anlagen
Inh. Elektrotechnikermeister Nicolas Beuren

Im Wesner 3 · 64401 Groß-Bieberau
06162 - 2809144 · info@beuren-elektro-anlagen.de

www.beuren-elektro-anlagen.de

S T E U E R K A N Z L E I

Meisinger-Ahlers        Karrer         Rink     Steuerberater PartG mbB|               |            | 

Mittelstandsberatung (bes. GmbH & Co. KG)

Existenzgründungs- und 
Unternehmensnachfolgeberatung

Erstellung v.  Buchhaltungen u. Unterstützung 
von firmeneigenen Buchhaltungen (auch digital)

Beratung bei Erbschaft- und  
Schenkungsteuerangelegenheiten

Jahresabschlüsse 
private und betriebliche Steuererklärung

Kilianstraße 16-18 
64367 Mühltal

T.: 06151 - 273 983-0

Darmstädter Straße 72-78 
64354 Reinheim
T.: 06162 - 941 563-0

www.stb-ma.de

Ursula 
Meisinger-Ahlers

Steuerberaterin
Zertifizierte  

Testamentsvollstreckerin (AGT)

Michael Karrer
Dipl. Betriebswirt (FH)

Steuerberater

Thorsten Rink
Dipl. Betriebswirt (FH) 

Steuerberater

steuerkanzlei@stb-ma.de

Wir bieten umfassende Beratung  
bei allen steuerlichen Fragen

Grünewalds ERLEBEN und GENIESSEN
Georg und Philipp Lutz
Bachstraße 4, 64853 Otzberg
info@bauernhofcafe-gruenewalds.de
www.bauernhofcafe-gruenewalds.de

Verweilen Sie in unserem 
liebevoll dekorierten Gast-
raum oder im Sommer in 
unserem Innenhof und  
GENIESSEN Sie eine saiso- 
nale und moderne deutsche 
Küche mit regionalen Produkten zum Teil aus unserem  
eigenen Bauerngarten oder eine heiße Tasse Kaffee und  
ein Stück hausgemachten Kuchen am Sonntagnachmittag.
ERLEBEN Sie im modern-rustikalen Ambiente unserer  
Scheune großartige Familienfeiern wie Taufe, Hochzeiten 
und Geburtstage.
Reservierungen und Anfragen unter 06162 72425

Öffnungszeiten:
Mittwoch - Samstag 18 - 23 Uhr, 
warme Küche bis 21.30 Uhr
Sonntag 14 - 22 Uhr, warme 
Küche von 18 - 21 Uhr

Grünewalds ERLEBEN und GENIESSEN
Restaurant - Bauernhofcafe – Eventscheune
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Vormittagsbetreuung 
07.30 Uhr – 13.00 Uhr
2 Tage	 =	 106,- Euro
3 Tage	 =	 159,- Euro
4 Tage	 =	 212,- Euro
5 Tage	 =	 265,- Euro
zzgl. 80,- Euro Verpflegungsentgelt
 

Ganztagsbetreuung 
07.30 Uhr – 16.15 Uhr
2 Tage	 =	 160,- Euro
3 Tage	 =	 240,- Euro
4 Tage	 =	 320,- Euro
5 Tage	 =	 400,- Euro
zzgl. 80,- Euro Verpflegungsentgelt
 

Platzsharing 
07.30 Uhr – 16.15 Uhr
Vormittags	 =	 53,- Euro / tgl.
Verpflegung	 =	 16,- Euro / tgl.
Ganztags	 =	80,- Euro / tgl.
nur nachmittags	 =	 27,- Euro / tgl.
keine Verpflegung 

Betreuungsangebote
Kinderkrippen für 1-3 Jährige

Kinder

Kinderkrippe „Unterm Regenbogen“
Am Schwimmbad 1, 
Reinheim
Telefon +49 6162 9186905

Kinderkrippe Georgenhausen
Martin-Niemöller-Straße 56,
Georgenhausen
Telefon +49 6162 9158292

Kinderkrippe „Zauberwald“
Am Mühlbach 15, 
Zeilhard
Telefon +49 6162 4344

Grundbetreuung
08.00 – 13.00 Uhr ohne Verpflegung 
erweiterte Betreuungszeiten
07:30 – 08.00 Uhr ohne Verpflegung
13.00 – 13.30 Uhr ohne Verpflegung 

Ferienbetreuung gibt es bei allen Betreuungsange-
boten

Betreuungsangebote
Kindergärten für 3 - 6 Jährige

Kindergarten Ueberau 
Brüder-Grimm-Straße 2, Ueberau 
Tel. +49 6162 82028 
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Betreuungszeiten
08.00 – 13.00 Uhr ohne Verpflegung 

07.00- 17.00 Uhr mit Verpflegung 
80,- Euro Verpflegungsgeld

Ferienbetreuung gibt es bei beiden Angeboten

Betreuungsangebote
Kindertagesstätten für 3 - 6 Jährige

Kindertagesstätte „Am Stadtpark“
Cestasplatz 2, Reinheim 
Telefon +49 6162 84094 

Kindertagesstätte  „Dr.-Jacob-Goldmann“ 
Willy-Brandt-Straße 5-7, Reinheim 
Telefon +49 6162 914760 

Kindertagesstätte  Spachbrücken
Heinrich-Heine-Straße 11, Spachbrücken
Telefon +49 6162 84096 

Kindertagesstätte „Am Gockert“
Am Gockert 2, Georgenhausen
Telefon +49 6162 81856 

Kindertagesstätte „Zauberwald“
Am Mühlbach 15, Zeilhard
Telefon +49 6162 4344 

Ausführliche Informationen zu unseren Kinderkrippen 
/-gärten/-tagestätten erhalten Sie unter: 
www.reinheim.de/kindergärten/kinderkrippen.html

Oder durch scannen des QR-Codes   > > > > > > > > >
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Betreuungszeiten der Kindertagesstätte 
08.00 – 12.30 Uhr ohne Verpflegung 
07:00 – 12.30 Uhr und
13.30 – 16.00 Uhr ohne Verpflegung 

07.00 – 16.00 Uhr mit Verpflegung
68,75 Euro Verpflegungsgebühr

Ferienbetreuung gibt es bei allen Betreuungsange-
boten

Weitere Betreuungsangebote
Evangelische Kindertagesstätte Reinheim für 3 - 6 Jährige

Evangelische Kindertagesstätte
Erlenweg 6, Reinheim
Telefon +49 6162 818 74, 
Mail ev.kita.reinheim@gmx.de
www.kirche-reinheim.de  

Kindertagespflege ist ein pädagogisches Betreu-
ungsangebot für Kinder im Alter von 0-14 Jahren. 
In der Regel bezieht sie sich auf die Betreuung von 
Kindern im Alter zwischen 0-3 Jahren und bietet so-
mit eine Alternative zur Kinderkrippe.  
Kindertagespflege bietet Kinderbetreuung im fami-
liären Rahmen, entweder im Haushalt der Kinderta-
gespflegeperson (Tageseltern) oder im Haushalt der 
Eltern (Kinderfrau).
Sie ermöglicht eine individuelle Betreuung, Erzie-
hung und Förderung des Kindes als Ergänzung zum 
Elternhaus. 

Beratung und Vermittlung erfolgt durch die
TTV Landkreis Darmstadt-Dieburg,
Telefon +49 6151 9512525
www.tageselternvermittlung.de 

Kindertagespflegeeinrichtung SPIELRAUM
Hofgasse 3, 64354 Reinheim-Ueberau 
Telefon +49 6162 3348
www.spielraum-info.de 
Kernbetreuungszeit zwischen 07:30 und 14:30 Uhr, 
abweichende Betreuungszeiten nach persönlicher 
Absprache
Kosten für ein Kind pro Betreuungsstunde: 
unter 7 Stunden wöchentlicher Betreuungszeit 
=  7,00 Euro pro Std. 
ab 15 Stunden wöchentlicher Betreuungszeit 
= 5,50 Euro pro Std. 
ab 26 Stunden wöchentlicher Betreuungszeit 
= 5,00 Euro pro Std 
1 Gruppe/Gruppengröße 5 Kinder, Betreuung durch 
zwei qualifizierte Erzieherinnen Bezuschussung 
durch das Jugendamt möglich

Kindertagespflege
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FÖRDERER
VON KULTUR

UND SPORT

VOLLE 
ÖKOENERGIE  
VORAUS.

EINFACH  
KLIMAFREUNDLICH  
FÜR ALLE.

Ob Kulturvereine, Sportvereine oder  
Soziales. Wir unter stützen  unsere  
lebenswerte Region bei un zähligen  
Festen und Veranstaltungen.

EN301939_Anz_UDVM_228x320_26v4.indd   1 27.03.20   10:43
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Schulen
Grundschulen
Gersprenzschule Reinheim
Friedrichstraße 22, 64354 Reinheim
Telefon +49 6162 912753
gss_reinheim@schulen.ladadi.de

Grundschule Ueberau
Wilhelm-Leuschner-Straße 19, 64354 Reinheim
Telefon +49 6162 83583
us_reinheim@schulen.ladadi.de

Dilsbachschule Spachbrücken
Pestalozzistraße 7, 64354 Reinheim
Telefon +49 6162 3846
dbs_Reinheim@schulen.ladadi.de

Hirschbachschule 
Georgenhausen/Zeilhard
Zeilharder Straße 18, 64354 Reinheim
Telefon +49 6162 3154
hbs_reinheim@schulen.ladadi.de

Weiterführende Schulen
Dr.-Kurt-Schumacher-Schule –
Kooperative Gesamtschule mit Lernhilfe
Freiherr-vom-Stein-Straße 1, 64354 Reinheim
Telefon +49 6162 93320
dks_reinheim@schulen.ladadi.de

Volkshochschule 
des Landkreises Darmstadt-Dieburg
Albinistraße 23, 64807 Dieburg
Telefon +49 6071/881-2301
vhs@ladadi.de

Meisterbetrieb im 
Raumausstatterhandwerk

Inh. Melanie Jöckel
Raumausstattermeisterin

Eichestraße 28
64372 Ober-Ramstadt
Telefon 06154-694050

Fax 06154-624163
raumausstattung.buchert@web.de
www.raumausstattung-buchert.de

• Tapeten
• Gardinen
• Bodenbeläge
• Sonnenschutz

Beratung · Verkauf · Verlegung · Montage

Meisterbetrieb im 
Raumausstatterhandwerk

Inh. Melanie Jöckel
Raumausstattermeisterin

Eichestraße 28
64372 Ober-Ramstadt
Telefon 06154-694050

Fax 06154-624163
raumausstattung.buchert@web.de
www.raumausstattung-buchert.de

• Tapeten
• Gardinen
• Bodenbeläge
• Sonnenschutz

Beratung · Verkauf · Verlegung · Montage

Meisterbetrieb im 
Raumausstatterhandwerk

Inh. Melanie Jöckel
Raumausstattermeisterin

Eichestraße 28
64372 Ober-Ramstadt
Telefon 06154-694050

Fax 06154-624163
raumausstattung.buchert@web.de
www.raumausstattung-buchert.de

• Tapeten
• Gardinen
• Bodenbeläge
• Sonnenschutz

Beratung · Verkauf · Verlegung · Montage

Schulen
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Auf der Internetseite sind alle Spielplätze auch mit einem Google Maps Hinweis versehen und sind so 
schnell zu finden. 

Hier nun alle Spielplätze auf einen Blick:

Reinheim 
n Am ADAC Platz / Seewiesen   n Am Sportzentrum - Bolzplatz   n Am Wembach / Teichweg
n Goethestraße   n Im Eichgrund   n Käthe-Kollwitz-Straße, Am Braunhansen   n Königsberger Straße
n Nordwest   n Nordwest II - Bolzplatz   n TV 88 Reinheim   n Westring   n Wilhelmstraße

Ueberau
n Am Schützenrain   n Eichendorffstraße   n Obere Straße

Spachbrücken
n Adelungstraße   n Habitzheimer Straße   n Hofstraße - Wasserspielplatz   n Kreuzstraße - Bolzplatz
n Orscheläcker

Georgenhausen
n Am Gockert   n Am Sportplatz   n Freizeitzentrum

Zeilhard
n Goldgrundring   n Landrat-Pfeifer Straße   n Taubenstraße

Freizeit

Spiel- und Bolzplätze
im Stadtgebiet und den Stadtteilen

Auf 38 Spiel- und Bolzplätzen kann getobt, gespielt, geklettert und 
sich mit Freunden getroffen werden. Dabei ist die Ausstattung der 
einzelnen Spielplätze sehr vielseitig. Welche Spielgeräte es auf 
den einzelnen Spielplätzen gibt, kann im Einzelnen auf der Inter-
netseite der Stadt Reinheim unter www.reinheim.de/spielplaetze.
html oder folgendem QR Code eingesehen werden: 
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Freizeit

Sport und Kultur in Reinheim
Die 16.989 Einwohner*innen Reinheims (Stand: 
20.4.2021, nur Hauptwohnsitz) in ihren Stadtteilen
n Reinheim 8.554 Einwohner
n Ueberau 1.998 Einwohner
n Spachbrücken 2.334 Einwohner
n Georgenhausen 2.063 Einwohner
n Zeilhard 2.040 Einwohner
haben sich mit ihrem Geflecht von über 120 kultur- 
und sporttreibenden sowie karitativen Vereinen 
eine stabile und lebendige Infrastruktur geschaf-
fen. 22 Sportvereine bieten nahezu alle bekann-
ten Sportarten an, hiervon haben 8 Vereine ihren 
Schwerpunkt auf Ballsportarten gesetzt.

Die Mitglieder der Vereine haben sich in Eigenhil-
fe, mit Unterstützung der Stadt Reinheim und des 
Landkreises Darmstadt-Dieburg, Vereinsheime ge-
schaffen. Viele hunderttausend Stunden ehrenamt-
liche Arbeit haben so in den Stadtteilen
n Reinheim elf Vereinsheime,
n Ueberau drei Vereinsheime,
n Spachbrücken fünf Vereinsheime,
n Georgenhausen drei Vereinsheime,
n Zeilhard fünf Vereinsheime
ermöglicht.
Eine umfangreiche Aufstellung der in Reinheim 
beheimateten Vereine mit 
den aktuellen Ansprech-
partner*innen und Kontakt-
daten gibt es unter www.
reinheim.de/kultur-frei-
zeit/vereine.html oder fol-
gendem QR-Code:

Die Einzelveranstaltungen, die in Reinheim stattfin-
den, finden Sie im Veranstaltungskalender der Stadt 
Reinheim. 
Auf sechs Rasen-Fußballplätzen sowie einem Kunst-
rasenplatz trainieren erfolgreich fünf Reinheimer 
Fußballvereine. Wer sich noch nicht in einem Fuß-
ballverein organisieren möchte, kann darüber hin-
aus auf einem der vier von der Stadt Reinheim an-
gelegten Bolzplätze kicken.
Den Vereinen stehen sieben Sporthallen und zwei 
Bürgerhäuser zur Verfügung. Ein weiteres Bürger-
haus wird mittelfristig in Betrieb genommen. 
Diese bieten den hallengebundenen Sportarten 
wie Hallenhandball, Badminton, Tischtennis, Judo, 
Prellball, Turnen etc. ein komfortables Dach. Die 
Sportschützen haben sich mit drei Schützenheimen 

in Reinheim und den Stadtteilen sehr gute Trai-
ningsmöglichkeiten geschaffen.
Eine Freiluftrollsportanlage bietet den Rollsport-
ler*innen hervorragende Trainingsmöglichkeiten.
Die Tennisfreunde kommen in den zwei Reinheimer 
Vereinen mit ihren zwölf Tennisplätzen voll auf ihre 
Kosten. 
Und auch die Leichtathleten sowie die Fußballer ha-
ben mit dem Sportzentrum mit Tartan-Bahnen, Ra-
senplatz, Kunstrasenplatz und Leichtathletikanla-
gen ein Übungsfeld von internationalem Standard.
Kleinspielfelder im Sportzentrum Reinheim und in 
Georgenhausen bieten weitere Betätigungsmöglich-
keiten.
Wer sich in Reinheim „nur so“ bewegen möchte, 
kann dies selbstverständlich in drei Parkanlagen, 
beispielsweise im Freizeitzentrum Georgenhausen, 
mit Muße tun. 
Ein solarbeheiztes großzügiges Freibad mit Beach-
Volleyball-Feld bietet in den Sommermonaten Erho-
lung und Sportmöglichkeiten.
Wer mit eigenem oder vereinseigenem Motorsegler 
in die Luft gehen will, kann das auf dem Reinheimer 
Flugplatz unter fachkundiger Anleitung tun. 
Die Jugendverkehrsschule des ADAC/OAMC bietet 
jährlich mehreren hundert Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen Schulungshilfen auf dem Ver-
kehrsübungsplatz an.
Neben einer Vielzahl von karitativen Vereinen und 
Verbänden, wie z. B. die Bürgergemeinschaft für Be-
hinderte, das DRK, die AWO etc., bieten acht kul-
turtreibende Vereine ein breites Spektrum an aktiv 
gestalteter Kultur und Muße.
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15 Musikvereine, davon alleine drei Spielmanns- 
und Fanfarenzüge, bereichern das musische Leben 
in Reinheim und den Stadtteilen. Sie finden in den 
Bürgerhäusern, den Kirchen sowie im Kulturzent-
rum und dem Jugendzentrum gern benutzte Darstel-
lungsräume. 
So wundert es niemanden, dass weit über 400 Ver-
anstaltungstermine den Veranstaltungskalender 
zieren.
Das Kulturzentrum Hofgut Reinheim, das Museum, 
die Stadtbücherei, das Stadtarchiv, das Jugendzen-
trum, das Internationale Büro und die Galerie im 
Hofgut ergänzen das vielfältige Vereinsangebot mit 
ihren Aktivitäten.
Theater, Kabarett und Kleinkunst, Ausstellungen, 
Lesungen, Kinder-, Jugend- und Erwachsenenkino, 
Lesenächte, Discos, Städtepartnerschaftsveranstal-
tungen, Integrations- und Friedensmaßnahmen,
Rockkonzerte – dies stellt nur einen Teil des breiten 
Spektrums der soziokulturellen Arbeit dar. 
Die Stadtjugendförderung organisiert darüber hi-
naus mit Ferienspielen, Auslandsfreizeiten und 
Jugendaustauschprogrammen ein abwechslungs-
reiches Ferienangebot für über 400 Kinder und Ju-
gendliche.

Auskünfte zu den verschiedenen Angeboten 
gibt es über: 
Kultur- und Sportamt der Stadt Reinheim 
+49 6162 805-601 oder -602
Stadtjugendförderung
+49 6162 805-610 oder -612
Stadtbücherei
+49 6162 805-620
Internationales Büro
+49 6162 801640
Seniorenbeauftragte, Annika Schmid,
+49 176 21637989
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Sportstätten und Vereinsheime
Bezeichnung 	 Anschrift	 Tel. +49 6162 …

ADAC/OAMC	 Verkehrsübungsplatz Seegasse/Seewiesen

Angelverein Wasserrose 1968 Spachbrücken	 Vereinsanlage „Alte Scheuer/Im Koppelbruch“	 1546

Aquarienfreunde Reinheim 	 Pavillon im Stadtpark

BGH Georgenhausen/Zeilhard 	 Am Sportplatz	 4682

Bürgerhaus Ueberau 	 Im Flutgraben 3 	 82362

Deutscher Schäferhundeverein 	 Hundezuchtgelände Zeilhard außerhalb 	 +49 6154 52565

FC Ueberau, Vereinsheim/Spielfeld 	 Brensbacher Straße Richtung Hundertmorgen	 2784

Flugsportvereinigung Reinheim/Offenbach 	 Flugplatz, Außerhalb 21 	 1676

Freibad Reinheim – beheizt 	 Am Schwimmbad 	 1656

FSV Spachbrücken, Fußballplatz/Tennisanlage 	 Erbacher Straße 40 	 82494

Kleintierzuchtverein Reinheim/Ueberau 	 Auf der Gänsweide

Kleintierzuchtverein Georgenhausen 	 Am Freizeitzentrum	 3322

Kleintierzuchtverein Zeilhard 	 In den Rödern

KSG Georgenhausen	 Am Sportplatz

Fußballplatz/Rollschuhbahn 	 Zum Stetteritz 13 a 	 84130

Mehrzweckhalle Spachbrücken 	 Lessingstraße 1 	 3851

Schäferhundeverein Reinheim/Ueberau 	 An der Gersprenz/Seewiesen

Schützenverein 1954 Reinheim, Schützenhaus 	 In der Schaubach, Außerhalb 14 	 1419

Schützengesellschaft Tell, Vereinsheim 	 Außerhalb Spachbrücken 26 	 83141

Schützenverein Waldeslust 1919 Spachbrücken	 An den Weidenbäumen	 4847

SG Ueberau 1919, Fußballplatz/Vereinsheim 	 Alter Weg 41 	 4467

Sporthalle am Hirschbach Georgenhausen-Zeilhard 	 Am Mühlbach 19	 912839

Sportzentrum Reinheim 	 Am Sportzentrum 3 	 82319

SV 45 Reinheim, Fußballplatz	 Lengfelder Straße, Außerhalb 15 	 83296

TC Gersprenztal, Tennisanlage/Vereinsheim 	 Alte Scheuer/Im Koppelbruch 	 5401

Turnhalle Gersprenzschule 	 Cestasplatz 	 84093

TV 1913 Zeilhard, Vereinsheim/Sportanlagen 	 Walter-Kolb-Straße 8 	 84038

TV 88 Reinheim, Vereinsheim/Turnhalle/Sportgelände	 Hahner Straße 	 419
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Angebote für Senior*innen

Besuchen Sie doch mal unsere Seniorenclubs!
Viele ältere Menschen haben nicht mehr die Mög-
lichkeiten der Freizeitgestaltung, wie sie dies in 
früheren Lebensjahren gewohnt waren. Oft ist auch 
- gerade bei Alleinstehenden - die Mobilität und da-
mit die Möglichkeit zu persönlichen Kontakten ein-
geschränkt. Ein höheres Lebensalter soll aber nicht 
davon abhalten, immer wieder Neues zu entdecken 
und zu gestalten, Kontakte zu knüpfen und neue Ak-
tivitäten in Angriff zu nehmen.
Aus diesen Gedanken heraus entstanden schon vor 
vielen Jahren mit städtischer Unterstützung und 
Förderung in Reinheim und seinen Stadtteilen Se-
niorenclubs. Die Seniorenclubs sind ehrenamtliche 
Einrichtungen ohne Mitgliedschaft und Beiträge. 
Hier trifft man sich regelmäßig zu geselligem Bei-
sammensein mit den verschiedensten Aktivitäten.
Besonders wichtig sind die Seniorenclubs für jene 
Menschen, bei denen mit wachsendem Alter, nach 
dem Tod des Lebenspartners oder bei gesundheit-
lichen Einschränkungen gewohnte persönliche Kon-
takte schwinden und Rückzug und Vereinsamung 
drohen. Sie benötigen Gelegenheiten zur geselligen 
Begegnung und zur Knüpfung neuer Kontakte.

Viele Senior*innen wollen in ihrer Freizeit Leute 
kennenlernen, gemeinsam Veranstaltungen be-
suchen oder Ausflüge machen. Man möchte zu-
sammen Kaffeetrinken, Kartenspielen, lesen, mu-
sizieren oder basteln. Im Seniorenclub findet man 
Gleichgesinnte. Und wer seine Beweglichkeit trai-
nieren möchte, ist bei der Seniorengymnastik bes-
tens aufgehoben.
Die Angebote sind unabhängig von Religionszuge-
hörigkeit, Weltanschauung und Nationalität. Son-
derveranstaltungen zu bestimmten Höhepunkten 
wie z.B. Geburtstagsfeiern, Faschingsveranstaltun-
gen, Weihnachtsfeiern werden ebenfalls angeboten.

... oder besuchen Sie unseren Senioren-Aktiv-
Treff im Reinheimer Stadtpark 
Dieser ermöglicht, die Mobilität im Alter zu verbes-
sern, Verletzungsängste abzubauen, Koordination 
zu trainieren und die körperliche Leistungsfähigkeit 
im Alltag zu erleben.
Darüber hinaus soll der Platz die Chance bieten, so-
ziale Kontakte zu knüpfen und zu pflegen.

Angebote
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Angebote für Menschen mit Einschränkungen 

Behindertenbeauftragter der Stadt Reinheim
behindertenbeauftragter@reinheim.de
Tel.: +49 151 46195131
n Reinheimer inklusiver Stammtisch (RIST)
jeden 4. Dienstag im Monat um 18:00 Uhr / Hofgut-
Stube, Kirchstraße 24, Reinheim
Sprechstunde:
jeden ersten Montag eines Monats
von 16.00 – 18.00 Uhr
im Sitzungszimmer an der Stadtmauer, Kirchstraße 
24 (Hofgut Reinheim).
Außerhalb der Sprechzeiten ist Herr Ahl telefonisch 
unter +49 151 / 461 951 31 erreichbar.

Reinheimer Bürgergemeinschaft für Behinderte 
e.V. (RBfB) 
www.buergergemeinschaft.eu
n Sitzgymnastik für Seniorinnen und Senioren mit 
und ohne Einschränkungen (für Mitglieder ab 60 
Jahren)
Mittwochs 18:30 bis 19:30 / Bürgerhaus Ueberau 
(außer Schulferien)

n Behinderten- und Seniorenfahrdienst (für Mit-
glieder)
Terminvereinbarung: Tel. +49 6162 82443

Caritas Gemeindepsychiatrisches Zentrum
Gpz.reinheim@caritas-dieburg.de
Tel.: +49 6162 809850
n Offener Cafetreff
Montags 14:00 – 17:30 Uhr / GPZ Darmstädter Str. 
55
n Singgruppe „Heilsames Singen“
Jeden zweiten und vierten Mittwoch / 15:00 – 16:30 
Uhr GPZ Darmstädter Str. 55
Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft
ebiegie@web.de / dettke@dmsg-hessen.de
Telefon +49 6162 969040 / +49 69 4058980
n MS-Treffen
jeden ersten Donnerstag im Monat, 18 Uhr / Ver-
einsraum RBfB, Kirchstraße 24, Reinheim
 

Tel. 0 61 62 - 55 57
Fax 0 61 62 - 96 88 45
e-mail: info@eisner-reinheim.de
w w w. e i s n e r - r e i n h e i m . d e

SMART-REPAIRAUTOAUFBEREITUNG
64354 Reinheim,Engelbert-Wörz-Straße 2

AUTOVERMIETUNG

e.K.

AUTOWASCHPARK
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Fachärztin für Gynäkologie und Geburtshilfe
Ernährung, Hormone, Akupunktur und  
integrative Heilverfahren

Darmstädter Str. 36
64354 Reinheim
06162-81107
www.frauenarzt-reinheim.de 

In Sachen Gesundheit wollen wir Ihr Partner sein

Hausarztpraxis am Teichweg
Claudia Coumont und Evgenia Vasilenko 
Arztinnen für Allgemeinmedizin

Teichweg 15 a 
64354 Reinheim
Telefon 06162 / 9 33 00 
E-Mail: service@hausaerzte-teichweg.de

Öffnungszeiten:	Mo., Di., Do., Fr.	 7.00 -12.30 Uhr	 und 
	 Mo., Di., Do.	 14.30 -18.00 Uhr 
Sprechzeiten:	 Mo.-Fr.	 7.30 -11.30 Uhr 
	 Mo., Di., Do.	 15.00 -18.00 Uhr

Westring 89 
64354 Reinheim
Tel. 0 61 62 - 8 10 70 
bestellung@gersprenz-apotheke.de
www.engel-apotheke.de

Bitte vergessen Sie nicht, dass es die 
Apothekenmitarbeiter vor Ort sind, die 
gerade jetzt, während einer Krise, für Sie da sind. 
Falls Sie es nicht schaffen, in die Apotheke zu 
kommen, können Sie Ihre Medikamente gerne 
telefonisch, per E-Mail oder über unsere Seite
engeldirekt. de vorbestellen. 

Damit Sie gleich feststellen 
können, ob alles vorrätig ist:
Nutzen Sie unsere kostenlose Online-
Bestellmöglichkeit unter engeldirekt.de
oder einfach QR Code scannen!

Wir sind für Sie da!

Anzeige Image Wir sind für Sie da 2021 Infobroschüre Reinheim_Layout 1  03.12.2020 
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Medizinische Versorgung

Gesundheit

Allgemeinmedizin:
Bezeichnung 	 Anschrift 	 Telefon
Dr. med. Ibrahim Al-Zuebi, Facharzt für Allgemeinmedizin	 Freiherr-v.-Stein-Str. 2	 +49 6162 4622

Dr. med. Eva Darmstädter, Fachärztin für Allgemeinmedizin, 	 Darmstädter Str. 1	 +49 6162 1777
spez. Schmertherapie, Akupunktur und Sportmedizin

Gemeinschaftspraxis Am Teichweg, Praxis für Allgemeinmedizin	 Teichweg 15 A	 +49 6162 93300
Dr. med. Claudia Coumont, Dr. med. Evgenia Vasilenko

Medizinisches Versorgungszentrum Reinheim	 Darmstädter Straße 10	 +49 6162 4606 
Praxis für Allgemeinmedizin

Klaus Neuthard, Facharzt für Allgemeinmedizin	 Darmstädter Straße 62	 +49 6162 6701

Fachärztinnen und Fachärzte: 
Bezeichnung 	 Anschrift 	 Telefon
Birgit Bertram, Fachärztin für Frauenheilkunde und Geburtshilfe	 Darmstädter Straße 36	 +49 6162 81107

Gemeinschaftspraxis Fachärzte für Urologie 	 Darmstädter Straße 1	 +49 6162 82080
Dr. med. Antonius Spanidis, Dr. med. Jörg Kautzmann

Kinder- und Jugendarztpraxis Reinheim 	 Darmstädter Straße 1	 +49 6162 2992
Fachärzte für Kinder- und Jugendmedizin
Hans Carl Menningmann und Eva Ganz

Facharzt für Hautkrankheiten, Allergologie, Wolfgang Küster	 Darmstädter Straße 1	 +49 6162 912845

OCG Praxis für Chirurgie, Orthopädie, Unfallärzte	 Willy-Brandt-Straße 22	 +49 6162 809860
Dr. med. Jochen Britsch, Dr. med. Volker Heist

Facharzt für Augenheilkunde (Selbstzahler- / Privatpraxis) 	 Darmstädter Straße 2	 +49 6162 9435979
Dr. med. Hansjörg  Sack

Facharzt für HNO Dr. med. Helmut Ziegler	 Westring 89	 +49 6162 93290

Schiller Apotheke
Inh. Dorothee Ognjanoski 

Seit über 40 Jahren in Reinheim immer freundlich beraten

 Schillerstrasse 2  64354 Reinheim  Tel. 06162 4705  Fax 82056  Email: schiller.apotheke@web.de

• Bestellen Sie bequem per Apojet  
  App oder per email

•  Homöopathie und Naturheilkunde

•  Eigener Parkplatz

•  Lieferung Ihrer Medikamente  
   in alle Reinheimer Stadtteile

•  Blutzuckermessungen

•  Blutdruck-Messung
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www.maisch-info.de

ORTHOPÄDIE TECHNIK

MEHR NÄHE UND  
FACHKOMPETENTE  
BERATUNG. 
Ihr Maisch Sanitätshaus  
in Reinheim.

Willy-Brandt-Straße 22
64354 Reinheim
Telefon: 06162 94384 - 12

Sanitätshaus Maisch  
Orthopädietechnik GmbH

Orthopädische 
Schuheinlagen

Individuelle  
Prothesen

Individuelle
Orthesen

Kompressions-
strümpfe

Premium
Bandagen

Orthopädische 
Maßschuhe

Darmstädter Straße 20  |  64354 Reinheim

w w w . dres-ripper . de

ÄSTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE      CEREC      PROPHYLAXE     PARODONTOLOGIE        

DVT - DIGITALE VOLUMENTOMOGRAPHIE       IMPLANTOLOGIE        ENDODONTIE

T: 06162 . 3492 
 F: 06162 . 3992

info@dres-ripper.de
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Zahnärztinnen und Zahnärzte
Bezeichnung 	 Anschrift 	 Telefon
Zahnärztin  Dr. Lisa Epping	 Kirchstraße 53	 +49 6162 913350

Zahnarzt Ulrich Friess 	 Zeilharder Straße 12	 +49 6162 3040

Gemeinschaftspraxis, Zahnärzte, Kieferorthopädie	 Darmstädter Straße 58	 +49 6162 83991
Dr. med. dent. Wolfgang Scholz, Barbara Feller

Zahnarzt  Ralf Krombholz 	 Darmstädter Straße 31	 +49 6162 82020

Zahnarztpraxis Ripper und Kollegen	 Darmstädter Straße 20	 +49 6162 3492

Zahnarztpraxis Scheinpflug	 Willy-Brandt-Straße 14	 +49 6162 2308

Hebammen
Bezeichnung 	 Anschrift 	 Telefon
Hebammen- und Familienberatungspraxis Bettina Illert	 Kreuzstraße 16	 +49 6162 50344
Freiberufliche Hebamme

Womens Care, Barbara Trübner	 In den Krautgärten 27	 +49 6162 9186858
Hebammen und Heilpraktikerin

Krankenhäuser
Bezeichnung 	 Anschrift 	 Telefon
Städtische Kliniken Darmstadt	 Darmstadt, Grafenstraße 9	 +49 6151 1070

Städtische Kliniken Eberstadt	 DA-Eberstadt, Heidelberger Landstraße 379	 +49 6151 1074740

Alicen-Hospital vom Roten Kreuz	 Darmstadt, Dieburger Straße 31	 +49 6151 4020

Kinderklinik Prinzessin Margaret	 Darmstadt, Stiftstraße 2	 +49 6151 4023020

Elisabethenstift	 Darmstadt, Landgraf-Georg-Straße 100	 +49 6151 4030

Kreiskrankenhaus „Hessenklinik“	 Groß-Umstadt, Krankenhausstraße 11	 +49 6078 790

• Krankenpflege

• Hauswirtschaft

• Betreuung

• Beratung

• Seniorenbetreuung

• Begegnungsstätte

• Geborgene Gemeinschaft am Tag,

  abends wieder im vertrauten Zuhause.

TTaaggeessppflfleeggee  EEuulleennnneessttPPflfleeggeetteeaamm  EEuullee  GGmmbbHH
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Das Hofgut, ein ehemaliger Burghof im Kern der 
Altstadt von Reinheim, dessen Geschichte min-
destens 650 Jahre zurückreicht, war städtebau-
lich, architektonisch und nutzungsmäßig seiner 
dominanten Lage entsprechend neu zu gestalten. 
Dies geschah im Jahre 1990. Damit blickt nun 
auch das „neue Hofgut“, bekannt unter „Kultur-
zentrum“, bereits auf über drei Jahrzehnte zurück. 

Da diese über 650 Jahre dauernde Geschichte ein 
für ein Menschenleben unvorstellbar langer Zeit-
raum ist, gibt es niemanden, der von der wechsel-
vollen Vergangenheit des Hofguts berichten könnte. 
Wie spannend, erhellend und vielleicht auch unter-
haltsam wäre es da, von dem Gebäude selbst zu er-
fahren, welche Begebenheiten und Anekdoten, wel-
che heiteren und auch unglücklichen Momente sich 
in seinen imposanten Mauern zugetragen haben.
Also hat sich Melanie Schweinfurth, Autorin des 
Buches „30 Jahre Hofgut Reinheim“, an das Hofgut 
selbst gewandt und um ein Interview gebeten. Mit 
der Unterstützung von Kennern der Hofgut-Historie 
und ausgestattet mit etwas Fantasie konnte sie mit 
einem der bedeutendsten Gebäude der Stadt spre-
chen. 
Dieses etwas andere Interview soll natürlich auch 
in dieser Broschüre nicht unerwähnt bleiben – viel 
Spaß beim Lesen:

Bei einem so ungewöhnlichen Gesprächspartner 
ist auch der Einstieg ungewöhnlich. Zunächst 
einmal: 
Wie spricht man ein altehrwürdiges Gebäude an?
Hofgut: „Mein heutiger Name ist Georg-Büchner-
Haus, aber nennen Sie mich am besten Kulturzent-
rum, denn das bin ich ja heute. Und ich bin es gern. 
Es gefällt mir, dass ich für die Bürger der Stadt ein 
beliebter Treffpunkt bin. Freunde von Kunst, Litera-
tur und Theater kommen zu mir, egal, ob jung oder 
lebenserfahren. In der Politik wird diskutiert und 
um Entscheidungen gerungen. Menschen in schwie-
rigen Lebenslagen finden Hilfe im Frauen- und Fa-
milienzentrum. In meinen Räumen haben alle Platz, 
die sich für die Stadt und ihre Bürger engagieren.“

War das schon immer so?
Hofgut: „In meinen jungen Jahren hatte ich für die 
Menschen in Reinheim eine andere Bedeutung und 
Funktion. Man lebte und arbeitete in meinen Räu-
men. Ich erinnere mich, dass die Menschen oft hart 

arbeiten mussten. Sie lebten in einer viel strengeren 
Hierarchie als heute. So wie es in der Gesellschaft 
eine soziale Dreiteilung gab, so hat man auch mei-
ne Wohngebäude geteilt. Im Herrenhaus lebte die 
Oberklasse, in der Verlängerung des Herrenhauses 
die Pächterfamilien. Das Gesinde war im Ostflügel 
über den Stallungen untergebracht. 
Aber ganz gleich, zu welcher sozialen Klasse die 
Menschen gehörten – sie mussten schwierige Zei-
ten überstehen.“

Was ist da besonders in Erinnerung?
Hofgut: „In den vergangenen Jahrhunderten habe 
ich mehrere Kriege erlebt. Im Dreißigjährigen Krieg 
ließen viele Menschen ihr Leben. Als er vorüber war, 
gab es nur noch wenige Familien in Reinheim. Die 
beiden Weltkriege im vorigen Jahrhundert waren 
ebenso grausam und forderten viele Opfer. In mei-
ner langen Geschichte musste ich mich von vielen 
meiner Bewohner verabschieden, aber ich durfte 
auch viele willkommen heißen. Ich war dabei, wenn 
Menschen heirateten und erlebte, wie ihre Kinder in 
der Kirche gegenüber getauft wurden.“

Auch heute noch wird im Herrenhaus geheira-
tet….
Hofgut: „Ja, es sind immer besonders schöne, emo-
tionale Momente, wenn sich Paare im Trauzimmer 
das Ja-Wort geben. Es ist auch immer ein Vergnügen, 
wenn im Stadtpark Feste gefeiert werden oder die 
Kinder Spaß bei den Ferienspielen haben. Vor 100 
Jahren gab es im Stadtpark eine Reitbahn und einen 
Sprunggarten, so nannte man einen Hindernispar-
cours für Springreiter. Mein damaliger Besitzer, Max 
Willich genannt von Pöllnitz, war ein leidenschaft-
licher Reiter und hatte die Anlage errichten lassen. 

Hofgut

Hofgut Reinheim
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Mein Herrenhaus ist heute ein angemessener Ort für 
Trauungen und beherbergt eindrucksvolle Samm-
lungen von Mineralien und Puppenhäusern. Leider 
hat es aber nicht nur gute Zeiten erlebt.“

Was war passiert?
Hofgut: „Im Jahr 1688 hatte die Magd von Georg 
Höltzer – er war zu jener Zeit Gutsverwalter – beim 
morgendlichen Feuermachen einen Kaminbrand 
verursacht. Die Flammen drangen bis auf den Bo-
den vor, in dem Tabak zum Trocknen hing, und mein 
schönes Herrenhaus brannte fast vollständig ab. In 
den nächsten Jahren wurde es wieder aufgebaut. 
Sie können das Jahr der Einweihung noch von der 
Kirchstraße aus sehen.“

Die Scheunen auf der Nordseite und das östliche 
Nebengebäude wurden auch abgerissen. Fiel der 
Abschied schwer?
Hofgut: „An den Gebäuden auf meiner Nord- und 
Ostseite hat es in der Vergangenheit viele bauliche 
Eingriffe gegeben, mit denen ich selbst nicht recht 
zufrieden war. 1963 wurde dann die Stadt Reinheim 
mein neuer Eigentümer, und bald gab es Überlegun-
gen für eine ganz neue Gestaltung. 1976 ließ die 
Stadt mein Herrenhaus renovieren und die zweiläu-
fige Außentreppe zum Renaissance-Portal wieder-
herstellen. Außerdem zog das Jugendzentrum ein.
1985 gab es einen Ideenwettbewerb für ein kul-
turelles Zentrum anstelle der alten Scheunen und 
Wirtschaftsgebäude. Fünf Jahre später eröffnete die 
Stadt das Kulturzentrum. Diese Veränderung war 
notwendig und sinnvoll. Ich bin glücklich mit mei-
ner neuen Aufgabe.

Einiges aus vergangenen Tagen ist ja auch übrig-
geblieben….
Hofgut: „Es gab einmal eine Befestigungsanlage mit 
Stadtmauer und Wassergraben, die mich vor Angrif-
fen schützen sollte. Ein Teil der Stadtmauer und der 

Nordturm mit der Bätzekammer blieben erhalten. 
Auch mein Hoftor mit einem großen und einem klei-
neren Torbogen wurde originalgetreu wieder herge-
stellt – sogar mit Teufelsmaske und Engelskopf! Er 
definiert nun den Übergang von der Kirchstraße in 
den Hof. Jeden Tag kommen durch das Hoftor viele 
Menschen zu mir. Ich freue mich über alle Besucher.

Besser als das Hofgut selbst, kann die Geschichte 
sicher keiner erzählen – vielen Dank dafür. 

Was finden die Besucherinnen und Besucher in 
der Kirchstraße 24 in welchem Gebäudeteil – ein 
Überblick
Das Standesamt und städtische Repräsentations-
räume befinden sich im Herrenhaus, ebenso haben 
dort die Mineraliensammlung und Puppenhausen 
ihr zu Hause. 
Im ehemaligen Wirtschaftsgebäude befinden sich 
das Jugendzentrum und der Verein FrauenFreiRäu-
me. Auch das Reparaturcafé öffnet in regelmäßigen 
Abständen dort seine Pforten.
Im Neubau sind die Stadtbücherei, das städtische 
Kulturamt, Vereinsräume, eine Galerie, das Stadt-
archiv und ein Veranstaltungssaal für 196 Perso-
nen untergebracht. Durch ein Foyer verbunden ist 
der Veranstaltungssaal mit der sich auf der gegen-
überliegenden Seite befindlichen Gastronomie, wel-
che das Saalfoyer, den Veranstaltungssaal und die 
Stadtmauerterrasse mit bewirtschaftet.
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Das Erdgeschoss wurde schon um 1600 aus Bruch- 
und Formsteinen gemauert. Der obere Fachwerkteil 
wurde im frühen 18. Jahrhundert erneuert. Lange 
Zeit diente das Gebäude, zusammen mit längst ab-
gerissenen Nebengebäuden, als Pfarrhof und später 
als Schule.
Wie in anderen alten Odenwälder Bauernhäusern 
kommt man durch die Haustür in die Küche als 
zentralem Raum des Hauses. Hier spielte sich der 
größte Teil des häuslichen Lebens ab. Hier steht 
der Herd, der mit Holz und Kohle befeuert wird. Er 
schenkt Wärme und ist Kochstelle. Sein Feuer gibt 
diesem Raum seine Bedeutung. An der Wand steht 
der Küchenschrank aus der ersten Hälfte des 19. 
Jahrhunderts. Sowohl Geschirr als auch Lebensmit-
telvorräte können hier von der Hausfrau unter Ver-
schluss genommen werden. Er ist so eingerichtet, 
dass bei verschlossener Schranktür auch keine der 
acht Schubladen geöffnet werden kann. In offenen 
Borden werden Teller, Krüge und Kannen aus den 
Töpfereien der Umgebung aufbewahrt. Es gab Töp-
fereien unter anderem in Spachbrücken, Lengfeld, 
Dieburg, Eppertshausen und Roßdorf. Besonders 
bekannt ist die schwarze Keramik mit den aufge-

setzten Verzierungen aus Spachbrücken, die bis 
zum Zarenhof nach St. Petersburg geliefert wurde. 
Die Milchbank mit dem ausgesägten Namen des Be-
sitzers (Buxmann) hatte vielerlei Funktionen. Sie 
diente der Aufbewahrung der Milchtöpfe, war zeit-
weilig „Laufstall“ für Säugling oder Kleinkind und 
konnte auch mal die Küken beherbergen. Den Was-
serhahn sucht man vergebens in dieser Küche. Das 
Wasser musste vom Brunnen geholt werden.
Rechts von der Küche gelangt man in die geräumi-
ge Wohnstube, die „gut Stubb“, wie es früher hieß. 
Blickfang ist hier der große eiserne Kastenofen von 
etwa 1800. Um den großen Tisch stehen sogenann-
te Adlerstühle, die im vorletzten Jahrhundert im 
vorderen Odenwald sehr beliebt waren. Die Truhe 
aus Eichenholz stammt aus der Mitte des 19. Jahr-
hunderts. Im anschließenden Schlafzimmer, der 
Kammer, fällt der Blick zunächst auf das große Him-
melbett mit angebautem Schrank am Fußteil. Da die 
Menschen im vergangenen Jahrhundert etwas klei-
ner waren, vor allem aber in der damals üblichen, 
halb sitzenden Haltung schliefen, waren die Betten 
deutlich kürzer, als unsere heutigen Normmaße es 
vorsehen. Im zweischläfrigen Bett bildet ein ge-

Museum

Museum Reinheim
Wendet man sich in der Kirchstraße Richtung Lengfeld, trifft man an der Ecke Wallgasse auf das Rein-
heimer Museum. Es gehört zu den ältesten Museen im südhessischen Raum. 1911 waren es die Hono-
ratioren der Stadt, Bürgermeister, Apotheker, Pfarrer und Lehrer, die sich im Odenwaldclub für die 
Gründung des Museums einsetzten. Bäuerliches Wohnen und Wirtschaften standen im Mittelpunkt 
der vorgesehenen Dokumentation. In der Kirchstraße 41 fanden sie die geeigneten Räume zur Aus-
stellung ihrer Sammlung.

Museumsleitung:
Rosemarie Töpelmann
Jahnstraße 11 
64354 Reinheim
Tel.: +49 6162 2014

Museum Reinheim
Kirchstraße 41 
64354 Reinheim
Geöffnet sonntags von  
14.30 bis 17.00 Uhr und  
nach Vereinbarung
Informationen zu Ausstellungen 
und Veranstaltungen unter 
www.museum-reinheim.de 
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füllter Strohsack die Unterlage und ein Federbett 
die Zudecke. Neben dem Bett steht die Wiege, ein 
Querschwinger von etwa 1700. Die Mutter konnte 
so vom Bett aus das Kind in den Schlaf wiegen.
Im angebauten Schrank waren die wichtigsten und 
liebsten Kleinodien aufbewahrt. Häubchen, Schul-
tertücher, Freud- und Leidtücher, Bibel, Gebets- und 
Gesangbuch sowie persönliche Erinnerungsstücke 
fanden hier ihren Platz. Ergänzt wird die Einrich-
tung durch einen bemalten Schrank aus der Zeit um 
1730 und eine Truhe, die etwa 60 Jahre jünger sein 
dürfte. Im „Kasten“ brachte die Braut ihre Aussteuer 
mit. So etwa sah die Ausstattung des Ortsmuseums 
bereits zur Gründungszeit aus, und so konnte sie in 
den wesentlichen Teilen auch in schwerer Zeit er-
halten werden. Die Wirren während und nach den 
beiden Weltkriegen brachten immer auch eine Um-
nutzung der Museumsräume und ihrer Ausstattung 
mit sich.
Die Unterbringung vieler Flüchtlinge und die allge-
meine Wohnraumnot setzten andere Prioritäten.
In den frühen fünfziger Jahren war der Odenwald-
club bemüht, das Museum wieder der Öffentlichkeit 
zur Verfügung zu stellen. Die traditionellen Schau-
räume fanden in den Jahren des Wiederaufbaus 
nicht das dauerhafte Interesse der Bevölkerung. 
1970 schließlich übernahm die Stadt Reinheim die 
Trägerschaft für das Museum. Die Sanierung des Ge-
bäudes wurde von ehrenamtlichen Helfern mit Mit-
teln der Stadt in jahrelanger Arbeit vollbracht. Eine 
Schmiede wurde später angebaut. Die eigentliche 
Museumsarbeit wurde durch die Berufung interes-
sierter Bürgerinnen und Bürger in den Museumsbei-
rat auf eine breitere Basis gestellt. 
Viele Reinheimer und Reinheimerinnen nehmen 
heute die Besucherbetreuung zu den wöchentlichen 
Öffnungszeiten, inhaltliche Beratung und Verbin-
dung zu den städtischen Gremien und anderen Kul-
turträgern der Stadt, für das Museum wahr.
Nach der Wiedereröffnung 1974 wurde schnell 
deutlich, dass die Besucherinnen und Besucher nur 
dann wieder in das Museum kommen, wenn es dort 
etwas Neues zu sehen gibt. Mit dieser Erkenntnis 
begann eine umfangreiche Serie von Sonderaus-
stellungen. Die Themen sind vielfältig und spannen 
einen weiten Bogen von den Anfängen der Elektri-
fizierung bis zum Teddybären und von der Puppen-
stube zum Stadtjubiläum. Dabei bleibt es Prinzip, 
die vorhandene Dauerausstellung immer wieder in 
das aktuelle Thema miteinzubeziehen und sie den 
Besucherinnen und Besuchern damit erneut in-

teressant zu machen. Im Verlauf der letzten Jahre 
kam „Leben und Wohnen in den fünfziger Jahren“ 
als eine Erweiterung der Dauerausstellung hinzu. 
Wohnzimmer und Küche, eingerichtet im Stil der 
Zeit, bieten den Rahmen, auch Themen aus der jün-
geren Geschichte erlebbar zu machen.
Die alte Ausstattung der Engel-Apotheke mit einer 
umfangreichen Sammlung von Geräten, Schriften 
und Materialien zur Arzneimittelherstellung fand 
ebenfalls dauerhaft Platz im Museum. Für eine Pup-
pensammlung wurde zusätzlicher Raum geschaffen. 
Auch sie steht jetzt der Öffentlichkeit zur Verfü-
gung. Ein Luftschutzkeller wurde eingerichtet und 
50 Jahre nach Kriegsende in die Ausstellung des 
Museums aufgenommen. Zudem gibt es eine alte 
Waschküche, die Wäschepflege auf dem Weg zur 
Waschmaschine anschaulich macht.
Gelegentlich können die Besucherinnen und Besu-
cher selbst „Hand anlegen“ und Wäsche nach alter 
Tradition waschen. Um den Rundgang durch das 
zurückliegende Jahrhundert zu komplettieren, kam 
für die dreißiger Jahre ein Herrenzimmer hinzu. Mit 
Freude sehen die Museumsleute, dass das Interes-
se am Leben in vergangener Zeit wächst. Sonntags 
kann es gerne ein Ausflug in eigene Erinnerungen 
sein, häufig ist es ein schöner Gesprächsanlass für 
Alte und Junge, Einheimische und Zugezogene, Wis-
sende und Neugierige – immer ist es einen Besuch 
wert – das Museum in Reinheim.
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• innovativ
• funktional
• ästhetisch
• perfekt umgesetzt

Moderne
BAD IDEEN

Marktstraße 12 ▪ 64401 Groß-Bieberau ▪ Tel.: 06162-82109

„Ohne Werbung Geschäfte zu machen ist,

als stehe man im Dunkeln und winke einem 

hübschen Mädchen zu. Man selbst weiß 

zwar, was man will. Aber niemand sonst.“  
 Stewart H. Britt

Auf der Suche nach Konzepten und Ideen, mit denen Sie 

Ihr Unternehmen ins rechte Licht setzen und positiv auffal-

len, stehen wir Ihnen mit unserer Kreativität und unserem 

Know-how zur Seite. Mehr dazu erfahren Sie in einem 

Gespräch mit uns. Mehr über uns erfahren Sie im Internet 

unter www.lecking-werbeagentur.de.

Beraten.  Ges ta l ten .  Hers te l len .

Lecking Werbeagentur GmbH • An der Beune 15 • 64853 Otzberg
Telefon: +49 6162 9699881 • info@lecking-werbeagentur.de
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Ortsgericht und Schiedsamt

Gemeinde

Ortsgericht Reinheim
Das Ortsgericht besteht aus dem Ortsgerichtsvor-
steher, der die laufenden Geschäfte führt, sowie 
den sechs Ortsgerichtsschöffen/-schöffinnen.

Anschrift: Cestasplatz 1, 64354 Reinheim
Ortsgerichtsvorsteher: Gerhard Schneider
Ortsgerichtsschöffen:
Wolfgang Falter (stv. Ortsgerichtsvorsteher),
Silke Dölle-Speck, 
Christine Rück, 
Jutta Rüthrich,
Thomas Schuchmann 
Jochen Viehrig
Sprechstunden montags von 15:30 bis 17:00 Uhr 
im Rathaus Reinheim (nach Terminabsprache) bzw. 
nach Vereinbarung, Telefon +49 6162 805-155

Aufgaben des Ortsgerichts
Das Ortsgericht Reinheim ist eine Hilfsbehörde des 
Amtsgerichts Dieburg. Es ist ehrenamtlich tätig. Sei-
ne Aufgaben liegen auf dem Gebiet der freiwilligen 
Gerichtsbarkeit und des Schätzungswesens. 
 Seine hauptsächlichen Aufgaben sind:
n	 öffentliche Beglaubigung von Unterschriften 
(z.B. in Grundbuchangelegenheiten, für Einträge 
beim Registergericht)
n	 öffentliche Beglaubigung von Kopien und Ab-
schriften
n	 Aufnahme von Sterbefallanzeigen für das Nach-
lassgericht

n	 Sicherung von Nachlässen, sofern keine Angehö-
rigen vorhanden sind
n	 Schätzung von Grundstücken

Schiedsamt Reinheim
Gewählt werden die Schiedsfrauen und Schieds-
männer auf Vorschlag der Stadtverordnetenver-
sammlung für die Dauer von 5 Jahren und werden 
nach der Wahl von der Leitung des zuständigen 
Amtsgerichts bestätigt.

Für den Schiedsamtsbezirk Reinheim mit seinen 
Stadtteilen Spachbrücken, Ueberau, Georgenhau-
sen und Zeilhard ist die zuständige Schiedsperson:
Roland Hohlfeld
Ernst-Reuter-Straße 7, 64354 Reinheim
Telefon +49 6162 4962
stellv. Schiedsperson:
Helmut Lehr
Adelungstraße 2, 64354 Reinheim
Telefon +49 6162 914148

Aufgaben des Schiedsamtes
Durchführung von Sühneverhandlungen mit dem 
Ziel der gütlichen Schlichtung streitiger Rechtsan-
gelegenheiten zur Vermeidung von Privatklagever-
fahren und Schlichtung kleiner bürgerlich-rechtli-
cher Streitigkeiten.

Gantzert
GEOINFORMATION & VERMESSUNG

Dipl.-Ing. Markus Gantzert
Öffentl. bestellter Vermessungsingenieur 
Prüfsachverständiger nach §26 HPPVO

Pestalozzistraße 54 

64401 Groß-Bieberau

T 06162  942781

info@vermessung-gantzert.de 

www.vermessung-gantzert.de

Ihr kompetenter Ansprechpartner für alle Fragen rund um das Thema Vermessung!
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gewerblich + privat!

Jochertweg 1, 64401 Groß-Bieberau
Tel. 06166 - 932 997 5 oder 0152 - 279 620 80
E-Mail info@freitas-reinigung.com
www.freitas-reinigung.com

• Jalousie- und Lamellen- 
reinigung
• Wohnungsreinigung und 
haushaltliche Tätigkeiten 
(Bügeln, Wäsche waschen) 

• Unterhaltsreinigung für 
Unternehmen & öffentliche 
Institutionen 

• Grund- und Sonderreini-
gung  

u.v.m auf 
www.freitas-reinigung.com 

Fensterreinigung  

  (inkl. Rahmen)

Wintergartenreinigung

Photovoltaik- und 
Solaranlagen

Bauendreinigung
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Wichtige Dienststellen

Informationen

in Darmstadt: 	 Telefon
Agentur für Arbeit Darmstadt	 +49 800 4555500

Amt für Straßen- und Verkehrswesen Darmstadt 	 +49 6151 3306-0

Gesundheitsamt Darmstadt	 +49 6151 3309-0

Industrie- und Handelskammer Darmstadt	 +49 6151 871-0

Landeswohlfahrtsverband Hessen	 +49 6151 801-0

Landratsamt Darmstadt-Dieburg	 +49 6151 881-0

Regierungspräsidium Darmstadt	 +49 6151 12-0

Regionalverband Darmstadt	 +49 6151 801-0

in Dieburg: 	 Telefon
Agentur für Arbeit Dieburg	 +49 800 4555500

Amtsgericht Dieburg	 +49 6071 203-0

Finanzamt Dieburg	 +49 6071 2006-0

Grundbuchamt beim Amtsgericht Dieburg	 +49 6071 203-0

Versorgungsbetrieb:	 Telefon
e-netz Suedhessen AG Darmstadt (Strom- und Gasversorgung)	 +49 6151 701-0

Schornsteinfeger*innen
Die Sicherheits-, Umwelt- und Energieexperten

Bereits seit vielen Jahrhunderten sorgen die 
Schornsteinfeger*innen mit ihrer Arbeit für Si-
cherheit. Über diesen Zeitraum hat sich viel 
verändert: So sind die Schornsteinfeger*innen 
heute nicht nur für das Thema Brandschutz kom-
petente Ansprechpartner*innen, sondern auch 
neutrale und unabhängige Beratende in Sachen 

Emissionsschutz und Energieeinsparung.
Das bestehende System bietet auf effiziente und 
kostengünstige Weise einen ausgezeichneten 
Schutz vor Brand und hilft die Emissionen zu re-
duzieren und damit unsere Umwelt zu schützen.

(Quelle: Homepage der 

Schornsteinfegerinnung Hessen)

Stadtteile Reinheim (nördlich der Bahnlinie), 
Spachbrücken (links der Erbacher Straße sowie 
Lessingstraße, Fontanestraße, Kreuzstraße, Kant-
straße) und Ueberau 
Gerhard Langer, Telefon+49 6253 22515
Ketteler Straße 27, 64658 Fürth/Odw.

Stadtteil Reinheim (südlich der Bahnlinie)
Matthias Lösch, Ostlandstraße 17, 64401 Groß-Bie-
berau, Teleon +49 6162 82237

Stadtteil Spachbrücken (rechts der Erbacher Stra-
ße, außer Lessingstraße, Fontanestraße, Kreuzstra-
ße, Kantstraße)
Maik Wachter, Telefon +49 6071 23484 
Anton-Bruckner-Str. 48, 64807 Dieburg

Stadtteile Georgenhausen sowie Zeilhard, Am 
Mühlbach 1 – 13
Torsten May, Telefon +49 6162 912988 
Darmstädter Str. 45 B, 64354 Reinheim

Stadtteil Zeilhard außer Am Mühlbach 1 – 13
Manfred Burger, Telefon +49 6071 749332 
Otzbergring 24, 64846 Groß-Zimmern 
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Bezeichnung 	 Anschrift 	 Telefon
Sparkasse Dieburg (Zentrale)	 64823 Groß-Umstadt, St.-Peray-Str. 2-4	 +49 6078 70-0
Filiale Reinheim, BeratungsCenter	 Darmstädter Straße 17	 (Zentrale Rufnummer
Mobile Geschäftsstelle Reinheim	  Willy-Brandt-Str. 3	 für alle)
Filiale Georgenhausen/Zeilhard	 Grenzweg 2

Volksbank EG Odenwald (Zentrale)	 64720 Michelstadt, Frankfurter Str. 1	 +49 6061 701-0 
Filiale Reinheim	 Darmstädter Straße 62	 (Zentrale Rufnummer
Filiale Georgenhausen/Zeilhard	 Zeilharder Straße 14 a	 für alle)

Deutsche Post AG 
Filiale Reinheim	 Darmstädter Straße 62	 +49 6162 9691583
Filiale Spachbrücken	 Seestraße 10
Filiale Ueberau	 Breubergstraße 1 A
Filiale Zeilhard	 Georgenhäuser Straße 38

„Scheckkarten-Notdienst“ (bei Verlust/Diebstahl der EC-Karte). 
Durch Anruf wird die abhanden gekommene Karte gesperrt. Telefon: 116 116

Banken und Post
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Kirchen und andere religiöse Gemeinschaften

Religion

n Reinheim
Evangelisches Pfarramt
Dreifaltigkeitsbezirk: Dr. Felipe Blanco-Wissmann
Kirchstraße 65, +49 6162/3386
Lutherbezirk: Yvonne Blanco-Wissmann
Erlenweg 10, Tel. +49 6162/4447, fblancowissmann@t-online.de
Gemeindebüro
Kirchstraße 65, Tel. +49 6162/3386, ev.kirche.reinheim@t-online.de

Katholisches Pfarramt
Piotr Thometzek
Jahnstraße 22, Tel. +49 6162/2494, 
pfarramt@kath-kirche-reinheim.de

Neuapostolische Kirche
Wingertstraße 22, Tel. +49 6162/84766

n Ueberau
Evangelisches Pfarramt
Frieder Schmidt
Pfarrweg 8, Tel. +49 6162/913569, kirche.spachbruecken@ekhn.de
Pfarrbüro
Pfarrweg 8, Tel. +49 6162/3326, kirchengemeinde.ueberau@ekhn.de

n Spachbrücken
Evangelisches Pfarramt
Frieder Schmidt
Am Pfarrberg 10, Tel. +49 6162/913569, Frieder.schmidt@ekhn.de
Gemeindebüro
Am Pfarrberg 10, Tel. +49 6162/250, kirche.spachbruecken@ekhn.de

n Georgenhausen / Zeilhard
Evangelisches Pfarramt
Claudia und  Joachim Kühnle
Marienstraße 21, Tel. +49 6162/1864, 
Kirchengemeinde.georgenhausen-zeilhard@ekhn.de
Gemeindebüro
Marienstraße 21, Tel. +49 6162/1864, 
Kirchengemeinde.georgenhausen-zeilhard@ekhn.de

Jehovas Zeugen Versammlung Reinheim e.V.
Hirschbachstr. 66, Tel. +49 6162/9152923
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Infos

Notfalltafel
Bezeichnung 	 Telefon

Notruf Polizei	 110

Notruf Feuerwehr und Rettungsdienst	 112

Giftnotrufzentrale Mainz 	 +49 6131 19240 oder
	 +49 6131 232466

Polizeistation Ober-Ramstadt 	 +49 6154 6330-0

Stadtbrandinspektor Reinheim 	 +49 171 6867064

Kreiskrankenhaus Groß-Umstadt 	 +49 6078 79-0

Klinikum Darmstadt 	 +49 6151 107-0

Nächste Tierklinik mit 24 Stunden 
Notfalldienst (Tierklinik Egelsbach)	 +49 6103 245 83

Notruf bei Rohrbrüchen und 
Wasserleitungsschäden in Reinheim 	 +49 6162 912803 oder
	 +49 171 7249582

e-netz Südhessen AG	 +49 6151 701-5050

Störung Strom 	 +49 800 701-8040

Störung Gas, Gasgeruch, Wasser	 +49 800 701-8080

Wichtige persönliche Nummern:

KEINE LUST

Wir liefern auch gerne zu Ihnen nach Hause.*ZU SCHLEPPEN?

Bestellungen unter:  
06162 94930
bestellung@gaydoul-getraenke.de

* Lieferung ab 4 Kisten möglich Am Schaubacher Berg 18 • 64401 Groß-Bieberau
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Invi
si
ble.

kinvaro
t-slim.

Um höchstmögliche Transparenz zu schaffen, muss sich  
ein Bewegungs-System unsichtbar machen können.  
Kinvaro T-Slim kann das. Unauffällig. Elegant. Stabil. Schön.

UNSICHTBAR, SICHER, PRÄZISE UND MAGISCH.
KINVARO T-SLIM VEREINT PURISTISCHE ÄSTHETIK,  
HÖCHSTE STABILITÄT UND DIE KUNST DER  
PERFEKTEN BEWEGUNG AUF GERADEZU EINZIG-
ARTIGE WEISE. ÜBERZEUGEN SIE SICH SELBST.

kinvaro.com

GRASS GmbH
Egerländer Straße 2
64354 Reinheim
T +49 6162 802 0
E info@grass.eu

grass.eu

KT

Feel more WOW.

Kinvaro T-Slim Klappen-System

AD_2103_Reinheim_Kinvaro_T-Slim_220x280+3_DE.indd   1AD_2103_Reinheim_Kinvaro_T-Slim_220x280+3_DE.indd   1 29.03.21   14:4029.03.21   14:40
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Bergstraße 1 .64354 Reinheim .Tel. 06162 80 98 70

Bestes
aus der Region.
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